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Was sonst noch los war

Mit Unterstützung des Landkreises Zwickau konnten Ende Dezember
Schutzmasken an verschiedene soziale und öffentliche Einrichtungen
kostenlos verteilt werden. So erhielt unter anderem das Lebenshilfewerk
Hohenstein-Ernstthal e.V. eine große Anzahl von FFP2-Masken für die
Werkstatt für behinderte Menschen. Der Beigeordnete des Landkreises
Zwickau Carsten Michaelis überreichte gemeinsam mit Oberbürgermeister
Lars Kluge der Leiterin Ute Gläß die Schutzmasken für ihre Einrichtung.
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Öffnungszeiten
Mo-Mi 10:00-18:00 Uhr
Do-Fr 10:00-19:00 Uhr
Sa 10:00-16:00 Uhr

… neue Reduzierungen für Februar …
… viele Mode-Neuheiten im Laden ...

Fragen Sie nach einer Auswahlsendung!
Öffnungszeiten noch reduziert.

Am 27. Januar, dem bundesweiten Tag des Gedenkens an die Opfer des
Nationalsozialismus und alle Opfer von Gewalt und Willkür weltweit, fand
die Kranzniederlegung traditionell am Ehrenmal am Anton-Günther-Weg
statt. Er erinnert an die Millionen von Menschen, die unter der nationalso-
zialistischen Gewaltherrschaft entrechtet, verfolgt, gequält und ermordet
wurden. Oberbürgermeister Lars Kluge sprach über die Bedeutung des
Gedenktages, der vor allem nachfolgende Generationen über vergangene
Geschehnisse aufklären und mahnen soll.
Stadtchronist Wolfgang Hallmann gedachte mit weiteren Ausführungen
allen Opfern der Gewaltherrschaft und verwies auf die NS-Zeit sowie die
am 20.01.1942 stattgefundene Wannseekonferenz in Berlin mit dem Zweck
des organisierten Holocaust.
2005 wurde der 27. Januar von den Vereinten Nationen zum Internatio-
nalen Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust erklärt.

Was sonst noch los warWas sonst noch los war
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nach über 20 Jahren als Inhaberin der
Humanitas-Apotheke werde ich zum
01.03.2022 den „Sta�elstab“ an meine
Nachfolgerin, Frau Apothekerin Sindy
Krause e.Kfr. weiterreichen.
Es ist mir ein großes Bedürfnis, mich an
dieser Stelle für das entgegengebrachte
Vertrauen in all den Jahren zu bedanken.
Allen Geschäftspartnern, Berufskollegen
und vor allem meinem Team danke ich
für die jahrelange angenehme und
kollegiale Zusammenarbeit.

Ich würde mich sehr freuen, wenn das
mir entgegengebrachte Vertrauen auf
meine Nachfolgerin übertragen wird.
Ich wünsche ihr für die Arbeit in der Hu-
manitas-Apotheke viel Erfolg und Freu-
de.

Ina Riemer übergibt an Sindy Krause

Mehr als nur Apotheke

Ina Riemer e.K.
Inhaberin der
Humanitas Apotheke

Sindy Krause e.K.
Inhaberin der
Apotheke am Borberg
Apotheke am Sandberg

Immanuel - Kant - Straße 30  09337 Hohenstein-Erns�hal
T: 03723 62 77 63  F: 03723 62 77 64  M: team@sindy-krause-apotheken.de

www.sindy-krause-apotheken.de

ich möchte mich für das Vertrauen von
Frau Riemer bedanken.
Ihnen liebe Kundschaft, kann ich
versichern, dass ich mit meiner
Erfahrung und fachmännischen
Fähigkeiten diese Apotheke weiterführen
werde und Sie uns als gesamtheitlichen
Versorger zu allen Themen rund um Ihre
Gesundheit wahrnehmen werden.
Bitte schenken Sie mir weiterhin Ihr
Vertrauen und lassen Sie sich bei allen
Fragen rund um das Thema Gesundheit
von uns beraten.
Vom 01.03.2022 bis 12.03.2022 erwarten
Sie tolle Aktionen und Angebote, sowie
ein Willkommens-Geschenk. Am
Samstag den 05.03.2022 laden wir Sie
herzlich zur Übernahmefeier ein.

Wir freuen uns auf Sie.

Liebe Kunden und Kundinnen der Humanitas Apotheke,

I K SS RAU EYND
A NEKEHTOP
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Karl May – Gratulation zum 180. Geburtstag
Als Geburtstag (gehoben: Wiegenfest) wird der Tag der Geburt und der Jah-
restag der Geburt einer Person (in unserem Fall Karl May) bezeichnet. Es ist
üblichdiesermeistnahestehendenPersonzumGeburtstagzugratulieren.Unser
Geburtstagsgeschenk: Ein kurzer Abriss soll einen Blick auf seine zu Lebzeiten
erfahrenen Geburtstage werfen, die auch verkürzt ein abenteuerliches Leben
aufzeigen. Wie und ob May seine Geburtstage während seiner Gefängnisauf-
enthalte, während seiner Studienaufenthalte in Waldenburg bzw. in Plauen
beging, ist noch zu recherchieren:

1842.02.25. Freitag. 22 Uhr, in einer Vollmondnacht. Carl (Karl) Friedrich May
wird in ärmlichen Verhältnissen als fünftes von vierzehn Kindern des Ernstthaler
Leinewebergesellen Heinrich August May (1810–1888) und seiner aus dem
benachbarten Hohenstein stammenden Frau Christiane Wilhelmine geb. Weise
(1817–1885) in Ernstthal geboren. May: Ich bin im niedrigsten, tiefsten Ardistan
geboren, ein Lieblingskind der Not, der Sorge, des Kummers.

1843.02.25. Karl Mays erster Geburtstag. In der Familie werden "keine Ge-
burtstage gefeiert", "wir waren zu arm dazu" (Karoline Selbmann).

1876.02.25. Karl Mays 34. Geburtstag. – Die "Dresdner Nachrichten" bringen
Einzelheiten über die "polizeiliche Confiscation" des "Venustempels", der "zur
Täuschung über den Inhalt" auch Titel wie "Das Buch der Liebe", "Der Hausdoc-
tor", "Der Familienarzt" oder "Das Buch des kranken Menschen" trage.

1887.02.25. Karl Mays 45. Geburtstag. – Spemann an May: "Mit verbindlichem
Dank empfing ich weitere 100 Seiten des 'Bärenjägers' [...]".

1892.02.25. Karl Mays 50. Geburtstag. – Um ein Doktordiplom zu erwerben,
hat May sich an ein obskures "Informations-Institut für wissenschaftliche
Zwecke. Specialität: Promotionswesen" in Berlin gewandt. Von Direktor Dr.
Herrmann Grünfeld erhält er die Antwort: "Ihre Promotion ist an einigen Univer-
sitäten zulässig u durchführbar, vorausgesetzt, daß Sie gewillt sind Sich in drei
Fächern für das Doctorat vorzubereiten." Das Geschäft kommt nicht zustande.
1898.02.25. Wien. May feiert seinen 56. Geburtstag im Haus des Grafen Julius
Jankovics, der am 25.2. seinen 44. Hochzeitstag und am 26.2. Geburtstag hat.
Abends Fortsetzung der Geburtstagsfeier bei Richard Kirsch: "Mein Vater lud
May ein, seinen Geburtstagsabend im Kreise unserer Familie zu verbringen.
... Der Geburtstagabend kam, und May erschien pünktlich mit seiner Frau.
Wir hatten noch einige Freunde zu Tische gebeten. Der Abend verlief sehr
angeregt und May erzählte ein ganzes Kapitel aus 'Im Reich des silbernen
Löwen', wobei er besonders Halef, seinen drolligen Gefährten, humorvoll
zeichnete. Schließlich spielte er auf unsere Bitte auf dem Klavier das von ihm
gedichtete und vertonte 'Ave Maria'.

1902.02.25. Radebeul. Karl Mays 60. Geburtstag. Tagebuch Klara Plöhn: "Am
25.02. an Karls Geburtstag waren wir bei Lisa Weise. Emma freut sich. Karl
sitzt einsam zuhause."

1903.02.25. Karl Mays 61. Geburtstag.
– Geburtstagsbrief (Privatdruck)An allemeine liebenGratulanten!: Geburts-
tag heut! Ein ernster Tag für Jeden, der gewöhnt ist, nachzudenken; Ihr
aber habt ihn mir zum Freudentag gemacht! Welch eine reiche Fülle lieber
Gaben! Woher die Karten, Briefe, Telegramme, die Blumen und Geschenke
andrer Art? Von überall, wo deutsch die Zunge klingt, aus ungezählten
Ländern, Städten, Dörfern, und dennoch nur von einem einz'gen Ort,
dem Ort in Euch, an den ich dankend schreibe; ich meine... Euer Herz! Da
draussen auf der Strasse nickt der Februar im Sonnenschein mir zu, und
hier im trauten Heim empfange ich die Strahlen Eurer Liebe. Noch ist's
nicht Wonnemond; will es schon Frühling werden? Ich fühle Lenz in mir. Ist
meiner Jahre Zahl denn wirklich einundsechzig? Hinweg mit dieser Ziffer!
Ich bin ja Freund mit jener ew'gen Jugend, die täglich sich am Ideal erneut
undweder Raumnoch Erdenzeiten kennt. Und diese Freundin spricht durch
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Geburtseintrag Karl-Mays im Taufbuch der evang.-lutherischen St. Trinitatis-
Kirchgemeinde Ernstthal (Auszug)

Postkarte Karl May mit Blumen

Im Museum aufgespürt (70)

Der inzwischen zum Denkmal mutierte Karl-
May-Gedenkstein an der Ecke Lungwitzer-/
Karl-May-Straße (seit 1986) gehört zur um-
fangreichen Liste der Schauobjekte in der
Karl-May-Geburtsstadt. Der ursprüngliche Aufstellungsort am Fuße

der Lampertushalde erklärt
sich mit der Absicht, den rund
30.000 qm umfassenden Fuchs-
grund zu einem Karl-May-Hain
umzugestalten. Seine Weihe
erfolgte am 28. Februar 1942,
15:00 Uhr. Der Stein besteht aus
Rochlitzer Porphyr und wurde
vom in Chemnitz ansässigen
österreichischen Bildhauer Josef
Bubák nach einem Motiv des
schwedischen Illustrators Carl
Lindeberg bearbeitet.

Andieser StellebringtdasKarl-May-Haus regelmäßigeinZeitdokument
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler
Fabulierers Karl May.

Anlässlich des 100. Geburtstages
von Karl May (1942) angefertigte
Original-Skizze zumgeplantenKarl-
May-Stein in Hohenstein-Ernstthal

Karl May – Gratulation zum 180. GeburtstagKarl May – Gratulation zum 180. Geburtstag



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 02/2022

5

mich zu Euch; es ist... die Seele! – May an Alois Schießer: Sie kommen mit
Ihrer Gratulation nicht zu spät, denn ich bin noch immer beschäftigt, die
Fluth der Geburtstagsbriefe zu erledigen. Es ist geradezu fürchterlich, so
bekannt zu sein. Wie glücklich der Mensch, der seines Weges gehen kann,
ohne daß von allen Seiten die Fenster aufgerissen werden! Ich freue mich
herzlich darüber, daß man nun endlich beginnt, zu ahnen, daß die Wesen,
von denen ich erzähle, nur auf der Oberfläche Indianer und Beduinen sind,
unten in der Tiefe aber etwas ganz Anderes

1904.02.25. Karl Mays 62. Geburtstag. 19.30 Uhr. Dresden. Theaterbesuch,
Schauspielhaus: "Der Tor und der Tod" und "Elektra" von Hugo von Hofmanns-
thal. Tagebuch Klara May: "Beide Werke haben uns erschüttert. Dieser Mann
ist groß, edel und tief. Möchte doch noch recht viel von ihm kommen. Die
Aufführung im Hoftheater war ein Kunstwerk aller, aller ersten Ranges."

1905.02.25. Radebeul. Karl Mays 63. Geburtstag. Ich bin nun dreiundsechzig
Jahre alt. Der Herrgott gabmir alsoweit über zwanzigtausend Tage zu leben.
Das sind zwanzigtausend weisse, unbeschriebene Blätter, die ihren Inhalt zu
finden hatten. Nun liegen sie da, vollständig fertiggestellt, in dreiundsechzig
Jahre gebunden.

1906.02.25. Sonntag. Karl Mays 64. Geburtstag. Tagebuch Klara May: "25
Februar. Herzles Geburtstag. Am Haupttage waren wir mit Blumen überschüt-
tet. Diese lieben, lieben Menschen. Gott segne Alle tausend tausend Mal. Frl.
Barchewitz schickte eine Festzeitung." Laut einer Aufstellung erhält May 210
Briefe, 193 Karten, 8 Depeschen und 11 Blumensendungen. – Geburtstags-
brief (Privatdruck) An meine lieben Gratulanten!: Hier sitze ich im Duft von
Blumen, die mir die Liebe meiner Leser sendet. Geschenke häufen sich, und
all die Briefe, Karten und Depeschen, mit denen man mich grüßt, umgeben
mich in überreicher Menge.

1907.02.25. Karl Mays 65. Geburtstag. Zu den Gästen gehören Max Welte,
das Ehepaar Bernstein und das Ehepaar Katharina und Ernst Schneller. Walter
Weber, seit 1902 Lehrer für Latein, Griechisch und Geschichte am Gymnasium
Albertinum in Freiberg, gratuliert zum Geburtstag und hofft, dass in Mays
neuem Lebensjahr "auch der großen Allgemeinheit wieder ein Werk erwächst".

1908.02.25. Karl Mays 66. Geburtstag. May lässt sich am Morgen in einem
Meer von Blumen fotografieren. Das Bild wird er als Geburtstagsdank ver-
schicken. Tagebuch Klara May: "Meines Herzle's Geburtstag wird von Jahr zu
Jahr schöner. Eine Blumenfülle kam in's Haus, große und kleine Sendungen.
In einem Teil seiner Blumen sitzend nahm ich ein Bild von ihm. Die seiner an
dem Tage gedachten sollen es haben. Mancher wird seine Spende erkennen."

1910.02.25. Radebeul. Karl Mays 68. Geburtstag – Radebeul. Albertschlöss-
chen. Albin Spillner und weitere Mitglieder des Gewerbevereins an May:
"Wir gedenken heute Ihres lieben Geburtstages und trinken auf Ihr u. sehr
verehrten Frau Gemahlin bestes Wohl einen recht kräftigen Schluck des
edlen Braunbieres! (1 volles Glas wird zu viel!!) Ihre Getreuen"– Wohl als
Geburtstagsgeschenk kaufen Mays in der Papier-, Schreibmaterialien- und
Schreibmaschinenhandlung von Rudolf Alexander Zocher eine Schreibma-
schine (Ideal, Nr. 66426, IV.).

1912.02.25. Sonntag. In der Villa "Shatterhand" feiert May seinen 70. und
letzten Geburtstag. Zu den abendlichen Gästen gehört auch der Maler Erwin
Liebe: „Jedenfalls gab es sehr gut zu essen, darauf kann ich mich noch einiger-
maßen besinnen": "1. Eine delikate Einlaufsuppe gewürzt 2. Karpfen blau mit
Rémouladensauce 3. Rehbraten mit saurer Sahne 4. Holsteiner Schnitzel mit
Zitrone von märchenhaftem Umfang 5. Pudding mit Himbeersaft 6. Erdbeer-,
Stachelbeer- und Himbeerkompott 7. Butterbrote mit Käse und Sardelle u. Ei
8. Drei Sorten Liköre von traumhafter Farbe 9. Enzianschnaps 10. Starkbier,
Kulmbacher 11. Bo[h]nenkaffee mit Erdbeertorte und Schlagsahne 12. Stons-
dorfer und eine Kiste echte Havanna ad libitum mit roter Bauchbinde. Am
Schluß klagte Karl May über Schmerzen in den Füßen. Ich kannte das an ihm;
gegen 7 Uhr abends stellten sich regelmäßig diese Beschwerden bei dem alten
Herrn ein. Wir verabschiedeten uns aus diesem Grunde zeitiger wie sonst von
ihm, dem Geburtstagskind, ihm alle gute Besserung wünschend.“
(Text aus: „Karl-May-Chronik“, erschienen 2006 im Karl-May-Verlag)

Die Karl-May-Geburtsstadt hat sich dem Erbe Mays verpflichtet und sich
dieser Tradition allzeit als würdig erwiesen. Mit dem Karl-May-Geburtshaus
als Literaturmuseum und Forschungsstätte ist nationale und internationale
Anerkennung verbunden. Spätestens nach Beendigung der Corona-Pandemie
und der zeitnah erfolgenden Nutzerübergabe unseres „Karl-May-Haus Depots“
(unser Geschenk an Karl May und seine Erben) wird der Museumsbetrieb wieder
allseitig als wesentlicher Botschafter für unsere Stadt agieren.

Rückseite der Postkarte „Karl-Maymit Blumen“mit Schrift von Karl & Klara May

Auszug aus einem Schreiben Karl-Mays an seine Gratulanten
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Möglichkeiten der Impfung gegen Corona in Hohenstein-Ernstthal
und Umgebung
Um eine Impfung zu erhalten, kontaktieren Sie bitte Ihren Hausarzt. Sollte
Ihnen dieser keine Impfung anbieten können, wenden Sie sich bitte an ei-
nen der unten genannten Impfärzte (telefonische Anmeldung erforderlich)
oder einen der unten genannten Impfpunkte (mit Online-Terminvergabe).

Impfärzte – Telefonische Anmeldung erforderlich:

Praxis Dipl.-Med. Birgit Hauser
Am Bahnhof 7, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel.: 03723 412207

Praxis Dr. med. Jürgen Rietzschel
Weinkellerstraße 28, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel.: 03723 6287405

Praxis Dipl.-Med. Stefan Küttner
Bahnhofstraße 11, 09337 Hohenstein-Ernstthal, Tel.: 03723 711031

Praxis Dr. med. Thomas Schubert und Dr. med. Kirsten Schubert-Fuchs
Poststraße 2 a, 09353 Oberlungwitz, Tel.: 03723 42968

Praxis Dipl.-Med. Rainer Lohmann
Reinhard-Rau-Siedlung 2, 09337 Callenberg/OT Falken, Tel.: 03723-62810

Feste Impfpunkte
Für die festen Impfpunkte des DRK wird ein Online-Terminbuchungssystem
eingeführt. Termine sind nur über dieses Portal buchbar.
Link zur Terminbuchung: https://sachsen.impfter-
minvergabe.de/
Weitere Informationen über alle Impfpunkte im Land-
kreis Zwickau auch unter: www.landkreis-zwickau.de/
impftermine-des-zusatzangebotes-des-landkreises

Autohaus Lueg, Schubertstraße 1, 08058 Zwickau
(Zentrale Impfstelle in Zwickau)
(17.01. – 31.03., täglich, außer an Sonn- und Feier-
tagen, von 08:00 – 16:00 Uhr)

und drei Impfpunkte im Rotationsprinzip:

Schützenhaus, Logenstraße 2, 09337 Hohenstein-
Ernstthal
Termine: 14. – 19.02.2022, 07. – 12.03. und 28.
–31.03.

Stadthalle, Jägerstraße 2, 09212 Limbach-Ober-
frohna
Termine: 07. – 12.02., 14. – 19.02., 28.02. – 05.03.,
07. – 12.03., 21. – 26.03., 28. – 31.03.

Daetz-Zentrum, Schloßallee 2, 09350 Lichtenstein
Termine: 07. – 12.02., 28.02. – 05.03., 21.03. –
26.03.)

Stadthalle Meerane, Achterbahn 12, 08393 Meerane
(Termine: 31.01.- 05.02., 21. – 26.02., 14. – 19.03.)

Erkundigen Sie sich bitte bei den impfenden Stellen
über die erforderlichen Unterlagen!

Information zu Corona-Antigen-Schnelltests
Laut Bundesverordnung sind die Tests kostenfrei,
ohne Limitierung auf einen Test pro Woche.

Öffnungszeiten DRK Testzentrum
Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal:
Montag und Mittwoch 07:00–14:00Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag 07:00–18:00Uhr
Samstag: 09:00–16:00Uhr
Sonntag: 08:00–13:00Uhr

Logenstraße 2, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723 769023

Öffnungszeiten Testzentrum im Hotel Drei Schwanen
(Eingang Weinkellerstraße):
Montag – Freitag 07:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 13:00 Uhr
Sonntag: 10:00 – 16:00 Uhr
Es werden nur Schnelltests angeboten!
Hotel Drei Schwanen, Tel.: 03723 6590
Mobil: 0176 59989332 oder 0174 9762607

Informationen der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal

Corona bedingte Einschränkungen für den Besucherverkehr
Die Ämter der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal im Rathaus und im
Stadthaus sind aufgrund der Corona-Notfallverordnung vorläufig für den
Besucherverkehr geschlossen. In dringenden Angelegenheiten sind Termine
in der Stadtverwaltung möglich, dies aber nur nach vorheriger Anmeldung
per E-Mail oder Telefon.
Für den Besuch der Verwaltung mit Termin gilt 3G. Außerdem gilt in den
öffentlich zugänglichen Räumlichkeiten des Rathauses und des Stadthauses
weiterhin die Verpflichtung zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes.

Telefonischen Sprechzeiten der Ämter im Rathaus und Stadthaus, einschl.
Standesamt
Montag – Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr

Hier die Kontaktdaten der jeweiligen Bereiche:

Aktuelle Informationen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie

Bereich Tel. E-Mail
Sekretariat Oberbürgermeister 402101 sek.ob@hohenstein-ernstthal.de
Personalwesen / Vergabestelle 402121 vergabestelle@hohenstein-ernstthal.de

Hauptamt
Amtsleiter/Wirtschaftsförderung 402110 bob@hohenstein-ernstthal.de
Stadtratsangelegenheiten 402112 pressestelle@hohenstein-ernstthal.de
Zentraler Dienst / Öffentlichkeitsarbeit 402111 pressestelle@hohenstein-ernstthal.de
Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand 711318 ortsvorsteher@hohenstein-ernstthal.de
Bürgerbüro/Wahlen 402334 buergerbuero@hohenstein-ermstthal.de
Personenstandswesen (Standesamt) 402340 standesamt@hohenstein-ernstthal.de
Archiv 402191 archiv@hohenstein-ernstthal.de
Datenorganisation 402160 edv@hohenstein-ernstthal.de
Stadtinformation 449400 stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Kämmerei
Amtsleiterin 402200 kaemmerei@hohenstein-ernstthal.de
Haushalt und Finanzen 402201
Geschäftsbuchhaltung und
Beteiligungsverwaltung 402202 gbh.steuern@hohenstein-ernstthal.de
Stadtkasse 402210 stadtkasse@hohenstein-ernstthal.de
Steuern und Abgaben 402220 steueramt@hohenstein-ernstthal.de

Ordnungs- und Rechtsamt
Amtsleiterin 402300 ordnungsamt@hohenstein-ernstthal.de
Straßenverkehr 402310 stvamt@hohenstein-ernstthal.de
Feuerwehrangelegenheiten 402313 ffw@hohenstein-ernstthal.de
Ordnung und Sicherheit 402320 gewerbeamt@hohenstein-ernstthal.de
Jugend und Soziales 402352 sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Kultur und Schulverwaltung
Kultur- u. Veranstaltungsmanagement 402412 kultur@hohenstein-ernstthal.de
Schulverwaltung 402420 schulverwaltung@hohenstein-ernstthal.de

Bauordnungsamt
Bauordnungsamt 402461 bauordnungsamt@hohenstein-ernstthal.de

Gebäude-, Liegenschafts- und Baumanagement
Amtsleiter 402260 bauamt@hohenstein-ernstthal.de
Stadtentwicklung/-sanierung 402262 stadtplanung@hohenstein-ernstthal.de
Hochbau 402270 hochbau@hohenstein-ernstthal.de
Tiefbau und Straßenwesen 402280 tiefbau@hohenstein-ernstthal.de
Grünflächen und Liegenschaften 402293 gruen.liegenschaften@hohenstein-ernstthal.de
Stadtbauhof 711007 stadtbauhof@hohenstein-ernstthal.de

Aktuelle Informationen im Zusammenhang mit der Corona-PandemieAktuelle Informationen im Zusammenhang mit der Corona-PandemieAktuelle Informationen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie
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2022 findet in Deutschland der Zensus – auch bekannt als Volkszählung
– statt. Hierbei wird ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland leben,
wie sie wohnen und arbeiten.

Warum gibt es den Zensus?
Der Zensus liefert verlässliche Bevölkerungszahlen für die Gemeinden, die
Bundesländer und für Deutschland insgesamt. Neben ergänzenden Daten
zur Demografie, wie zum Beispiel Alter, Geschlecht oder Staatsbürgerschaft,
werden auch allgemeine Angaben zur Wohn- und Wohnraumsituation in
Deutschland erfasst. Solche Informationen sind ausgesprochen wichtig, da
sie helfen, Entscheidungen in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft zu treffen.
Die Europäische Union verpflichtet ihre Mitgliedstaaten, alle zehn Jahre
einen Zensus durchzuführen. In Deutschland bildet das Zensusgesetz den
rechtlichen Rahmen für die Durchführung des Zensus 2022. Aufgrund der
Corona-Pandemie wurde der für 2021 vorgesehene Zensus in Deutschland
um ein Jahr verschoben.

Was ist die Haushaltebefragung?
In einem kurzen persönlichen Interview werden zufällig ausgewählte
Haushalte (ca. 10 % der Bevölkerung) und alle Bewohnerinnen und Bewohner
von Wohnheimen zu allgemeinen Themenbereichen ihrer Lebenssituation
befragt. Hierunter fallen beispielsweise Angaben zur Haushaltsgröße, zum
Namen, Geschlecht und Familienstand sowie zur Staatsangehörigkeit.

Warum benötigen wir Ihre Unterstützung?
Für die örtliche Durchführung der Haushaltebefragung wurden in Sachsen
48 Erhebungsstellen eingerichtet. Die Stadt Limbach-Oberfrohna organisiert
die Zensus-Befragungen innerhalb des eigenen Stadtgebietes sowie in Hohen-
stein-Ernstthal, Oberlungwitz, Gersdorf, Callenberg und Niederfrohna.
Dafür wurde im Rathaus des Ortsteiles Pleißa eine Erhebungsstelle ein-
gerichtet. Sie ist zentrale Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger zur
Beantwortung aller Fragen rund um den Zensus.
Die Haushaltebefragung erfolgt mit Hilfe von Interviewerinnen und Inter-
viewern, den sogenannten Erhebungsbeauftragten.

Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung.

Als Interviewerin oder Interviewer führen Sie die Befragung vor Ort, vorrangig
im Gebiet Hohenstein-Ernstthal, durch. Über ein mathematisches Zufallsver-
fahren werden die Anschriften mit Wohnraum ausgewählt, an denen Sie
die Befragung durchführen. Alle dort wohnenden Personen müssen befragt
werden. Es ist vorgesehen, dass ein Erhebungsbeauftragter ca. 100 Personen
befragt. Start der Tätigkeiten ist der 15. Mai 2022. Die Befragungen sollten
innerhalb eines Zeitraumes von etwa 4 – 8 Wochen abgeschlossen sein.

Zensus 2022 – Interviewer in Hohenstein-Ernstthal gesucht
Zur Ausführung der Tätigkeit erhalten Sie im März/April 2022 ausführliche
Schulungen durch Ihre örtliche Erhebungsstelle im Rathaus Pleißa. Sie werden
hier intensiv auf Ihre Aufgaben vorbereitet und erhalten die entsprechenden
Unterlagen.
Als Interviewerin oder Interviewer müssen Sie die Regelungen der statis-
tischen Geheimhaltung und des Datenschutzes strikt einhalten. Die Bestel-
lung als Erhebungsbeauftragter erfolgt durch einen Vertragsabschluss
zwischen der örtlichen Erhebungsstelle und Ihnen.
Ihre Arbeitszeit können Sie flexibel einteilen. Für Ihre ehrenamtliche
Tätigkeit erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung.

Wie können Sie uns unterstützen?

Unterstützen Sie den Zensus 2022 als Interviewerin oder Interviewer!
Melden Sie sich bei Ihrer örtlichen Erhebungsstelle:

Örtliche Erhebungsstelle Limbach-Oberfrohna
Rathaus Pleißa
Pleißenbachstraße 68a
09212 Limbach-Oberfrohna
E-Mail: erhebungsstelle_zensus@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722 46938-00

Zu Ihren Hauptaufgaben gehören:
● Einwurf einer schriftlichen Vorankündigung sowie Terminvereinbarung

in den Haushalten (Briefkasten)
● Durchführung der Befragung

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
● Volljährigkeit
● Zuverlässigkeit
● Freundlichkeit
● Flexibilität

Aufwandsentschädigung
Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie je nach Aufwand eine Auf-
wandsentschädigung von durchschnittlich circa 450 Euro. Fahrtkosten
werden unabhängig davon erstattet.

Wo finden Sie weitere Informationen?
Weitere Informationen zum Zensus finden Sie auf www.zensus2022.de oder
unterwww.zensus.sachsen.de. Auf der Homepage der Stadt Limbach-Ober-
frohna unterwww.limbach-oberfrohna.dewird regelmäßig über Neuigkeiten
zum Zensus im Erhebungsgebiet rund um Limbach-Oberfrohna informiert.

Für das Bürgerbüro (derzeit im Rathaus) gilt weiterhin folgende Regelung:
Während der Öffnungszeiten ist die persönliche Klärung von Anliegen
unter Beachtung der 3G-Regel möglich, bitte aber unbedingt vorher einen
Termin vereinbaren: Die Terminvergabe ist telefonisch unter der Rufnummer
(03723) 402-334 möglich. Sie können auch Kontakt über E-Mail (buerger-
buero@hohenstein-ernstthal.de) aufnehmen, Ihr Anliegen schildern und
für die telefonische Terminabstimmung Ihre Telefonnummer hinterlassen.

Die Stadtinformation im Erdgeschoss des Rathauses ist weiterhin normal
geöffnet. Der Zutritt ist jeweils nur einer Person gestattet, im Vorraum ist der
Mindestabstand von 1,50 m einzuhalten. Außerdem gilt auch die 3G-Regel.
Öffnungszeiten Stadtinformation:
Montag, Mittwoch: 09:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 14:00 Uhr
Samstag: 09:00 bis 11:00 Uhr

Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahmen. Änderungen vorbehalten!
Hinweise und Fragen in Zusammenhang mit Corona können Sie gern
per E-Mail an corona@hohenstein-ernstthal.de richten.

Aktuelle Informationen des Robert-Koch-Institutes: www.rki.de

Aktuelle Informationen der Sächsischen Staatsregierung:
www.coronavirus.sachsen.de

Aktuelle InformationendesLandkreisesZwickau:www.landkreis-zwickau.de

Informationen zu den Corona-Schutzimpfungen des Freistaates Sachsen:
www.coronavirus.sachsen.de

Informationen zu den Corona-Schutzimpfungen des Deutschen Roten
Kreuzes Sachsen: www.drksachsen.de

WIR KAUFEN IHR ALTGOLD.
SeriƂser Barankauf vom Fachmann von altem Schmuck, Zahngold und allem anderen, was Gold, Silber oder Platin enthält.

ALTGOLD STEHT HOCH IM KURS!

Dresdner Straße 10 | 09337 Hohenstein-ErnsƩhal | Tel.: 0175 - 72 31 603 Dienstag & MiƩwoch 10 - 13 Uhr & 14.30 - 18 Uhr oder nach Absprache

Gold- & SilberauŅauf, Service, Bestellware und Passbilder.

ULKE
ALTGOLD FOTO SERVICE

Sprechen
Sie mit uns,BEVOR Sieverkaufen!
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Zur Stadtratssitzung waren 21 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Der OB informierte unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des
Oberbürgermeisters – zu den aktuellen Coronazahlen im Landkreis Zwickau
sowie zu Verkehrsraumeinschränkungen größeren Ausmaßes im Stadtgebiet
von Hohenstein-Ernstthal. Herr Kluge berichtete weiterhin über die Zusage für
eine 90 %ige Förderung für den Abriss des Hauses Karlstraße 7 in Höhe von 237
TEUR und für die weitere Sanierung des Berggasthauses in Höhe von 450 TEUR.

Zum Punkt Informationen des Ortsvorstehers von Wüstenbrand berichtete
HerrKüttnerüberdieam27.09.2021stattgefundeneOrtschaftsratssitzung.Der
Kurzbericht über diese Sitzung ist nachzulesen im Amtsblatt November
2021 auf Seite 15.

Zu TOP 7 der Tagesordnung – Anfragen der Einwohner und Stadträte
– kritisierte ein Bürger, dass zum wiederholten Male am Tag der Deutschen
Einheit und somit Feiertag die ADAC GT Masters am Sachsenring stattfinden.
Er fragte, warum diese Veranstaltung ausgerechnet an einem Sonntag, der
zugleich auch Feiertag ist, durchgeführt werden muss, da diese Veranstaltung
zusätzlichen erheblichen Lärm für die Anwohner bedeutet.
Der OB erklärte, dass es sich nicht um eine städtische Veranstaltung handelt
und er keinen Einfluss auf die Festlegung der Termine im Rennkalender hat.

Weiterhin machte der Bürger auf die seiner Meinung nach „Vorteilsnahme
Einzelner“ in unserer Stadt aufmerksam, so u.a. zum „Oktoberfest“ vor 2 Jahren
am Sachsenring sowie zum „Bockbierfest“ bei EDEKA Meisel und zum Fest der
FFW während der Coronazeit.
Der OB erwiderte, dass es sich auch hier nicht um städtische Veranstaltungen
gehandelt hat.

Stadtrat Herr Weiß fragte an, ob nicht die Möglichkeit besteht, in eine
der nächsten nichtöffentlichen Sitzungen des Stadtrates Herrn Pahling
als Geschäftsführer der Wohnungsgesellschaft Hohenstein-Ernstthal mbH
einzuladen für einen Bericht über die Gesellschaft.
Der OB begrüßte den Vorschlag und wird ihn organisatorisch im Verwal-
tungsausschuss vorberaten.

Herr Weiß äußerte, dass er das Gefühl hatte, dass zum Tag der offenen Tür
des Berggasthauses manche Bürger mehr wussten über die weitere Restau-
rierung und Gestaltung des Gebäudes als die Stadträte.
Der OB erläuterte, dass zum Tag der offenen Tür anlässlich 110 Jahre
Berggasthaus drei Schautafeln aufgestellt waren, auf denen Bilder mit
historischen Motiven und möglichen Varianten für die Zukunft zu sehen
waren. Weitere Informationen an die Öffentlichkeit gab es bisher nicht. In der
nächsten Sitzung des Stadtrates soll der aktuelle Stand vorgestellt werden.

Herr Weiß erkundigte sich in einer weiteren Anfrage bezüglich der statt-
gefundenen „Innenstadtrunde“ mit einigen unserer Händler nach einem
eventuellen Förderprogramm, um die Innenstädte zu beleben.
Der OB führte aus, dass die Stadt eine Projektbeschreibung für Hohenstein-
Ernstthal eingereicht hat. Derzeit warten wir auf die Entscheidung, ob die
Stadt aufgrund dieser Anmeldung überhaupt einen Fördermittelantrag
stellen kann. Wenn die Förderwürdigkeit in Aussicht gestellt wird, werden
die Stadträte über den Fortgang beraten.

Unter TOP 8 nahmen die Stadträte die Information über den aktuellen
Stand der Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr 2021 zur Kenntnis.
Der OB verwies hierzu auf die ausführlichen Erläuterungen zum Sachstand
in der Sitzung des Verwaltungsausschusses.

Im Hauptteil der Sitzung wurden 5 Beschlussvorlagen beraten und ab-
gestimmt.

1. Beschluss über den jährlichen Wirtschaftsplan 2022 für den körper-
schaftlichen Waldbesitz der Stadt Hohenstein-Ernstthal
Die Stadt Hohenstein-Ernstthal ist Eigentümerin von derzeit ca. 64 ha
Waldflächen.
Gemäß Sächsischem Waldgesetz besteht für Gemeinden als Körperschaften
alljährlich die Pflicht, über den Wirtschaftsplan zu beschließen. Zielstellung
ist, ein alljährlich ausgeglichenes Betriebsergebnis zu erzielen. Das wurde in
den letzten Jahren trotz Schäden wegen schwerer Stürme und Niederschlags-
armut erreicht. Die forsttechnische Betriebsleitung im Körperschaftswald
gemäß Sächsischem Waldgesetz wird vom Freistaat Sachsen, vertreten durch

Kurzbericht über die 23. ordentliche Stadtratssitzung am 28. September 2021
den Staatsbetrieb Sachsenforst, ausgeübt.
Der Stadtrat beschloss einstimmig den jährlichen Wirtschaftsplan für den
körperschaftlichen Waldbesitz der Stadt Hohenstein-Ernstthal für das
Wirtschaftsjahr 2022, aufgestellt vom Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk
Chemnitz, am 19. August 2021 (Beschluss 1/23/2021).

2. Bewilligung zusätzlicher Eigenmittel für die Ersatzbeschaffung eines
Tanklöschfahrzeuges TLF 4000
Das zu ersetzende Fahrzeug hat das Baujahr 1994. Es gibt für den feuerwehr-
technischen Aufbau keine Ersatzteile mehr. Auch die Ersatzteilgarantie für das
Fahrzeug ist abgelaufen. Reparaturen sind daher sehr aufwendig und teuer,
da die Ersatzteile in Sonderanfertigung hergestellt werden müssen. Auf Grund
der örtlichen Gegebenheiten zur Löschwasserversorgung im Stadtgebiet von
Hohenstein-ErnstthalunddemüberörtlichenEinsatzbereichaufderBundesauto-
bahn 4 mit dem dort benötigten Löschwasser macht sich die Ersatzbeschaffung
eines Tanklöschfahrzeuges dringend erforderlich.
Die Anschaffung war für das Jahr 2021 mit einer geplanten Gesamtsumme
in Höhe von ca. 385.000 EUR fest eingeplant, jedoch sollte sie teilweise mit
Fördermitteln finanziert werden. Leider wurden durch den Freistaat Sachsen
und den Landkreis Zwickau im Jahr 2021 keine Fördermittel für diese Maßnah-
me ausgereicht. An der Anschaffung soll trotzdem festgehalten werden und
dafür müssen mit diesem Beschluss die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen
geschaffen werden.
Einstimmig bewilligte der Stadtrat für den Erwerb eines Tanklöschfahrzeuges
den zusätzlich benötigten Eigenanteil in Höhe von 275.000 EUR auf Grund
des Wegfalls der Förderung. Die Deckung des Eigenanteils erfolgte aus den
Produktsachkonten - Mannschaft, Sachausgaben eigene Veranstaltungen und
Ausstattungen, Erwerb von beweglichen Gegenständen bis 800 EUR – mit
jeweils 10.000 EUR. Des Weiteren werden 255.000 EUR aus angesparten Mit-
teln der investiven Schlüsselzuweisung aus Vorjahren eingesetzt. Die für das
Haushaltsjahr 2022 geplante Ersatzbeschaffung eines Gerätewagens mit einem
geplanten Eigenanteil von 153.000 EUR wird dadurch in Abstimmung mit der
Gemeindewehrleitung sowie dem Feuerwehrausschuss nicht durchgeführt
(Beschluss 2/23/2021).

3. Kommunale Maßnahme zur Bekämpfung der Folgen der Corona-
Pandemie: Ausgabe von Gutscheinen im Wert von 20 EUR an jedes in
Hohenstein-Ernstthal wohnhafte Kind
Der Stadtrat beschloss mehrheitlich mit 16 Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen
und 2 Enthaltungen für das Haushaltsjahr 2021 die einmalige Ausgabe eines
Einkaufsgutscheines vom Fremdenverkehrsverein Hohenstein-Ernstthal e.V.
im Wert von 20 EUR an jedes in Hohenstein-Ernstthal wohnhafte Kind unter
18 Jahren (Stichtag 01.11.2021). Die Finanzierung erfolgte per interner
Budgetumbuchung auf Minderaufwendungen bei den Personalkosten (Be-
schluss 3/23/2021). Zwischenzeitlich wurden an alle Hohenstein-Ernstthaler
Kinder bis Ende November 2021 die Gutscheine versandt.

4. Bewilligung von überplanmäßigen Aufwendungen im Haushaltsjahr
2021 im Bereich Betriebskostenzuschüsse an freie Träger von Kinderta-
geseinrichtungen
Die Betriebskosten nach § 14 Sächsisches Kindertagesstättengesetz sind
die für den ordnungsgemäßen Betrieb der Kindertageseinrichtungen erfor-
derlichen Personal- und Sachkosten. Die Betriebskosten werden durch den
Kommunalanteil der Stadt, den Landeszuschuss des Freistaates Sachsen,
den Elternbeiträgen sowie den Eigenanteil des Trägers aufgebracht. In den
Kindertageseinrichtungen in Hohenstein-Ernstthal wurden zum Stichtag
01.04.2021 999 Kinder betreut, davon 161 Kinder in Krippe oder Kindertages-
pflege, 467 Kinder im Kindergarten und 371 Kinder in Horteinrichtungen. Für
das Haushaltsjahr 2021 ergab sich nunmehr ein Mehrbedarf im Bereich der
Betriebskostenzuschüsse an die freien Träger von Kindertageseinrichtungen.
Der Stadtrat bewilligte einstimmig im Haushaltsjahr 2021 für die Deckung
des Mehrbedarfs im Bereich der Betriebskostenzuschüsse an die freien Träger
von Kindertageseinrichtungen überplanmäßige Aufwendungen in Höhe von
94.859,37 EUR (Beschluss 4/23/2021).

5. Neubau des innerstädtischen Radweges – Bestätigung 1. Nachtrag
DerStadtratbestätigteeinstimmigden1.NachtragzurBaumaßnahme„Neubau
des innerstädtischenRadwegesvonFeldstraßebisDr.-Charlotte-Krenzer-Straße“
an die mit der Baudurchführung beauftragte Firma Chemnitzer Verkehrsbau
GmbH in Höhe von 127.549,07 EUR (Beschluss 5/23/2021). Mit der Fertigstel-
lung des Radweges Anfang November 2021 konnte die Verbindung zwischen
Feldstraße in Hohenstein-Ernstthal und Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße im Ortsteil
Wüstenbrand auf einer Länge von 1.475 m freigegeben werden.

AMTLICHER TEIL

Kurzbericht über die 23. ordentliche Stadtratssitzung am 28. September 2021
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Zur Stadtratssitzung waren 19 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Der OB informierte unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen
des Oberbürgermeisters – zu den aktuellen Coronazahlen im Landkreis
Zwickau sowie zu Verkehrsraumeinschränkungen größeren Ausmaßes im
Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal. Weiterhin berichtete Herr Kluge über
den in der Verwaltung vorliegenden Fördermittelbescheid für den im Jahr
2022 neu zu bauenden Geh- und Radweg von Wüstenbrand nach Ober-
lungwitz entlang der ehemaligen Bahnstrecke in Richtung Oberlungwitz.

Zum nächsten Tagesordnungspunkt – Anfragen der Einwohner und Stadt-
räte – berichtete Herr Stadtrat Weiß, dass im Kreistag das Klimaschutzkonzept
für den Landkreis Zwickau beschlossen wurde und möchte wissen, wie der
Plan für unsere Stadt aussieht. Der OB informierte, dass der Kontakt hierzu
mit dem Landratsamt erfolgt ist. Eine Information erfolgt zu gegebener Zeit.

Im weiteren Sitzungsverlauf wurden 10 Beschlussvorlagen beraten.

1. Kenntnisnahme und Bestätigung der vorgelegten Studie zum
„Berggasthaus“
Der OB begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Reinhold vom be-
auftragten Architekturbüro aus Oberlungwitz. Durch Frau Reinhold erfolgte
eine ausführliche Präsentation der Studie.
Zur Auswahl standen zwei Varianten. Der OB schlug seitens der Verwaltung
die Variante A vor. Hier würde die Gaststätte mit Saal erhalten und eine
Betriebswohnung für den Betreiber des Berggasthauses geschaffen, um so
u.a. auch einen gewissen Schutz vor Vandalismus zu haben.
Der Stadtrat nahm mehrheitlich mit 8 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und
6 Enthaltungen die vorgelegte Studie zum „Berggasthaus“ zur Kenntnis
und bestätigte die Variante A als Grundlage für die weitere Planung und
Realisierung (Beschluss 1/24/2021).

2. Realisierung von Maßnahmen aufgrund von Bürgervorschlägen
(Bürgerhaushalt)
Der Stadtrat hat bereits in seiner Sitzung im Juni 2021 über die Verwendung
der Mittel für 2021 beschlossen, darunter auch 20.000 EUR für Maßnah-
men, die von Bürgern vorgeschlagen werden konnten. Hierzu erfolgte
im Amtsblatt an alle Hohenstein-Ernstthaler Bürgerinnen und Bürger ein
Aufruf zur Einreichung von Bürgervorschlägen. Diese Frist endete am
30.06.2021. Es gingen insgesamt 31 Vorschläge ein.
Der Stadtrat stimmte einstimmig der Realisierung der folgenden Maßnah-
men aufgrund der eingereichten Bürgervorschläge zu. Die Maßnahmen
sollen dabei in Abhängigkeit der verfügbaren Mittel in Höhe von 20.000
EUR in folgender Reihenfolge abgearbeitet werden:
Position 4: Kinderrutsche auf dem Pfaffenberg
Position 13: Verschönerung Stadtbild: Anbringung einer Tafel bzw.

Panorama-Foto am Aussichtspunkt „oberer Altmarkt“
Position 21: Erweiterung Mehrzweckelemente Skaterrampe
Position 30: Aufwertung des Festplatzes am Heidelberg
Position 28: Volkshausteich Wüstenbrand / Ausbau des Weges
(Beschluss 2/24/2021).

3. Sitzungsplan 2022 für den Stadtrat und seine Ausschüsse
Einstimmig bestätigte der Stadtrat die Sitzungstermine für das Jahr 2022
(Beschluss 2/24/2021). Veröffentlicht wurden diese Termine im Amtsblatt
des Monats Dezember 2021 auf Seite 13.

4. Bewilligung von überplanmäßigen Auszahlungen zur Finanzierung
der koordinierten Baumaßnahme „Grundhafter Ausbau der Walden-
burger Straße in Hohenstein-Ernstthal, OT Wüstenbrand“
Im Laufe des Baufortschrittes zeichnete sich ab, dass die geplanten Kosten
für die Baumaßnahme nicht ausreichen würden. Es wurde ein Antrag auf
Nachförderung über das Landratsamt an das Landesamt für Straßenbau und
Verkehr als zuständige Fördermittelbehörde gestellt. Kurz vor Abschluss der
Baumaßnahme erhielt die Stadt eine Mitteilung vom Sächsischen Staatsmini-
sterium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, dass der Gesamtrahmen für den
kommunalen Straßen- und Brückenbau im Doppelhaushalt 2021/22 feststeht
und aufgrund von insgesamt beantragten Maßnahmen in Höhe von 193,5 Mio
EUR und nur 96 Mio EUR vorhandenen Mitteln keine Nachförderungen mehr
erfolgen. Ohne Nachförderung sind die Mehrkosten von der Stadt Hohenstein-
Ernstthal komplett über Eigenmittel zu finanzieren. 142.967,22 EUR wurden
aufgrund von Minderaufwendungen bzw. Minderauszahlungen intern im
Budget der Tiefbauverwaltung bereits gedeckt. Die restlichen Mittel in Höhe

Kurzbericht über die 24. ordentliche Stadtratssitzung am 02. November 2021
von 200.000 EUR sind nunmehr mit diesem Beschluss als überplanmäßige
Auszahlungen zu finanzieren.
Einstimmig mit 4 Enthaltungen bewilligte der Stadtrat für die Maßnahme
„Grundhafter Ausbau der Waldenburger Straße in Hohenstein-Ernstthal, OT
Wüstenbrand“ überplanmäßige Auszahlungen in Höhe von 200.000 EUR
aufgrund des Wegfalls der notwendigen Nachförderung. Die Deckung erfolgte
aus angesparten Mitteln der investiven Schlüsselzuweisung aus Vorjahren
(Beschluss 4/24/2021).

5. Beauftragung zur Erweiterung der öffentlichen Widmung „An der
Bahn“ als öffentlichen Feld- und Waldweg sowie Übernahme der
Straßenbaulast
In Folge der Novellierung des Sächsischen Straßengesetzes zum 19. Dezember
219 verlieren alle Straßen, Wege und Plätze, welche nicht bis zum Ablauf
des 31. Dezember 2022 in ein Bestandsverzeichnis aufgenommen worden
sind, den Status als öffentliche Straße. Für diese Straßen, Wege und Plätze
entfällt somit das Recht auf den Gemeingebrauch, welches insbesondere
für die Straßen von großer Bedeutung ist, welche über Grundstücke Dritter
führen. Auf Grund dieser Änderung machten sich diese und die nachfolgenden
4 Vorlagen unumgänglich.
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Widmungserweiterung des Weges
„An der Bahn“ Flurstücke 196 T.v. und 195/2 T.v. Gemarkung Wüstenbrand
sowie die Übernahme der Straßenbaulast und beauftragte den Oberbür-
germeister, das entsprechende Widmungsverfahren durchführen zu lassen
(Beschluss 5/24/2021).

6. Übernahme der Straßenbaulast und Beauftragung zur öffentlichen
Widmung „Wüstenbrander Bahnhof“ als beschränkt-öffentlichen
Platz“
Ebenfalls einstimmig beschloss der Stadtrat die Übernahme der Straßenbaulast
und die Widmung des Platzes „Wüstenbrander Bahnhof“ Flurstück 188/16 T.v.
Gemarkung Wüstenbrand und beauftragte den Oberbürgermeister, das ent-
sprechende Widmungsverfahren durchführenzu lassen (Beschluss 6/24/2021).

7. Übernahme der Straßenbaulast und Beauftragung zur öffentlichen
Widmung des Verbindungsweges von „An der Halde“ zu „Anton-
Günther-Weg“ als öffentlichen Feld- und Waldweg
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Übernahme der Straßenbaulast und
die Widmung des Verbindungsweges „An der Halde“ zu „Anton-Günther-
Weg“ Flurstücke 701 T.v./704 T.v. und 704/a T.v. Gemarkung Ernstthal und
beauftragte den Oberbürgermeister, das entsprechende Widmungsverfah-
ren durchführen zu lassen (Beschluss 7/24/2021).

8. Übernahme der Straßenbaulast und Beauftragung zur öffentlichen
Widmung „Bahnunterführung Antonstraße“ als beschränkt-
öffentlichen Weg
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Übernahme der Straßenbaulast und
die Widmung des Weges „Bahnunterführung Antonstraße“ Flurstücke
883/17 T.v. und 883/18 Gemarkung Hohenstein und beauftragte den
Oberbürgermeister, das entsprechende Widmungsverfahren durchführen
zu lassen (Beschluss 8/24/2021).

9. Beauftragung zur Erweiterung der öffentlichen Widmung „Bahn-
unterführung Gensch“ als beschränkt-öffentlichen Weg sowie Über-
nahme der Straßenbaulast
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Widmungserweiterung des Weges
„Bahnunterführung Gensch“ Flurstück 750/1 T.v. Gemarkung Ernstthal
sowie die Übernahme der Straßenbaulast und beauftragte den Oberbür-
germeister, das entsprechende Widmungsverfahren durchführen zu lassen
(Beschluss 9/24/2021).

10. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2016
Im September 2020 wurde der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2016 auf-
gestellt. Die Finanzrechnung wurde aufgrund einer erforderlichen Korrektur
am 21.01.2021 endgültig aufgestellt. Es gab dadurch keine Auswirkungen
auf die Bilanz und die Ergebnisrechnung. Mit Prüfbericht vom 10.09.2021
erteilte das Rechnungsprüfungsamt der Großen Kreisstadt Reichenbach im
Vogtland einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.
Der Stadtrat stellte einstimmig mit einer Enthaltung nach erfolgter örtlicher
Rechnungsprüfung den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2016 der Großen
Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal gemäß § 88 c Sächsischer Gemeindeordnung
fest (Beschluss 10/24/2021). Die Bekanntgabe zum Jahresabschluss 2016 ist
veröffentlicht im Amtsblatt Dezember 2021 auf Seite 12.

AMTLICHER TEIL

Kurzbericht über die 24. ordentliche Stadtratssitzung am 02. November 2021
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AusweisungderParkflächenaufderBreitenStraßealsBewohnerparkplätze
In der Vergangenheit erhielten wir immer wieder Beschwerden von An-
wohnern der Breiten Straße. Da die vorhandenen Parkflächen unbegrenzt
jedem zur Verfügung stehen, finden Anwohner zu manchen Zeiten keinen
Parkplatz. Dies wurde mehrfach an uns herangetragen, mit der Bitte, hier
eine Lösung für die Anwohner zu schaffen. Durch das Straßenverkehrsamt
wurde daher die Möglichkeit zur Ausweisung von Bewohnerparkplätzen
auf der Breiten Straße geprüft.
Die Breite Straße befindet sich innerhalb der bestehenden Bewohnerpark-
zone 2. Bei der ursprünglichen Planung der Bewohnerparkzonen war es
allerdings noch nicht erforderlich, Bewohnerparkplätze auf der Breiten
Straße auszuweisen. An die Einrichtung von Bewohnerparkplätzen sind
bestimmte Bedingungen geknüpft. So muss eine bestimmte Anzahl von
Parkplätzen trotzdem für jeden nutzbar sein. Das wird durch die zusätzliche
Ausweisung von Kurzzeitparkplätzen erreicht. Und auch für Dauerparker
müssen Flächen zur Verfügung stehen. Die Ausweisung wird demnach wie
im Plan eingezeichnet erfolgen.
Das bedeutet für alle Anwohner, die die Bewohnerparkplätze nutzen
möchten, dass sie ab 01. April 2022 eine entsprechende Ausnahmege-
nehmigung zum Bewohnerparken besitzen müssen.
Die Ausnahmegenehmigung zum Bewohnerparken kann ab März im Stra-
ßenverkehrsamt beantragt werden. Die entsprechenden Antragsformulare
sind auf der Internetseite der Stadt Hohenstein-Ernstthal oder direkt im
Straßenverkehrsamt erhältlich. Zum Antrag sind der Fahrzeugschein (ggf.
mit Halterbestätigung) und der Personalausweis vorzuzeigen. Die Bear-
beitungszeit beträgt 1 Woche. Die Ausnahmegenehmigung kann gegen
Zahlung der Gebühr in Höhe von 30,00 Euro zu den Öffnungszeiten des
Bürgerbüros (mit vorheriger Terminabsprache) abgeholt werden. Verlän-
gerungen für bereits erteilte Bewohnerparkausweise sind rechtzeitig vor
Ablauf (mindestens 1 Woche vorher) durch Vorlage des Genehmigungsbe-
scheides oder der Parkkarte zu beantragen. Natürlich ist die Beantragung
per E-Mail auch möglich. Dabei sind alle Unterlagen eingescannt oder
abfotografiert anzuhängen. Die E-Mail-Adresse des Straßenverkehrsamtes
lautet: stvamt@hohenstein-ernstthal.de.

Sabine Herold
Komm. Sachgebietsleiterin Straßenverkehrsamt

des Straßenverkehrsamtes

Mit Beginn des Jahres 2022 können sich Kundinnen und Kunden mit ihrem
Personalausweis mit Online-Ausweisfunktion arbeitslos melden. Dieser neue
eService ist ein weiteres modernes digitales Angebot und macht ein persön-
liches Erscheinen für die Arbeitslosmeldung nicht mehr zwingend erforderlich.
Sich online arbeitsuchend melden, auf elektronischem Weg einen Antrag
auf Arbeitslosengeld stellen und online einen Beratungstermin vereinbaren:
Diese eService-Angebote der Bundesagentur für Arbeit werden ab dem 1.
Januar 2022 um ein weiteres digitales Angebot ergänzt, das einen durchgän-
gigen Online-Prozess ermöglicht. Mit der elektronischen Arbeitslosmeldung
können sich Kundinnen und Kunden zu Beginn des neuen Jahres im Bereich
der Arbeitslosenversicherung rund um die Uhr und ortsunabhängig arbeitslos
melden. Ab dem 1. Januar 2022 ist die elektronische Arbeitslosmeldung der
persönlichen Arbeitslosmeldung gleichgestellt. Bisher war ein persönliches
Erscheinen zwingend erforderlich.
Wie bei der persönlichen Arbeitslosmeldung ist auch bei der Online-Ar-
beitslosmeldung ein Identifikationsnachweis erforderlich. Die Identifikation
erfolgt dabei mit Hilfe des Personalausweises mit Online-Ausweisfunktion
bzw. eines anderen elektronischen Identifikationsnachweises (elektronischer
Aufenthaltstitel, eID-Karte, Ausweis eines EU-/EWR-Mitgliedslandes mit Online-
Ausweisfunktion). Als Alternative zur Online-Meldung bleibt die persönliche
Arbeitslosmeldung auch weiterhin bestehen.
Nähere Informationen zur Online-Arbeitslosmeldung, der Online-Identifikation
und den technischen Voraussetzungen unter:

● https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-melden
● https://www.ausweisapp.bund.de/online-ausweisen/das-brauchen-sie/
● https://www.personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/buergerinnen-

und-buerger/online-ausweisen/das-brauchen-sie/das-brauchen-sie-
node.html

Ab 1. Januar 2022 Zugang für alle Kunden des gesamten Landkreises
Zwickau im Hauptgebäude der Zwickauer Arbeitsagentur
Im Zuge der pandemischen Entwicklung, des Rückgangs der Arbeitslosenzahl
und der zunehmenden Digitalisierung erfolgen in der Agentur für Arbeit
Zwickau ab Januar organisatorische Anpassungen.
„Viele unserer Kunden kommen inzwischen digital bzw. online auf uns zu.
Dem geänderten Nutzungsverhalten passen wir unser Dienstleistungsangebot
entsprechend an“, erläutert Andreas Fleischer, Chef der Zwickauer Arbeits-
agentur und ergänzt:
„Um den vielfältigen Kundenanliegen gerecht zu werden, wird ab 01. Januar
2022 der Zugang für alle Kunden des gesamten Landkreises Zwickau in un-
serem Hauptgebäude in der Werdauer Straße 18 in 08056 Zwickau erfolgen.“
In der Geschäftsstelle Hohenstein-Ernstthal finden dann wie in Werdau aus-
schließlich terminierte Beratungen statt. Kundenvorsprachen zum Beispiel zur
Arbeitslosmeldung erfolgen dann in der Hauptagentur.
Weiterhin kann die Kontaktaufnahme montags bis freitags von 08:00 bis
18:00 Uhr über das Service-Center unter der kostenfreien Rufnummer
0800 4 5555 00 erfolgen oder über unseren eService.

Unter www.arbeitsagentur.de/eservice können Interessierte jederzeit
● sich arbeitsuchend melden
● den Antrag auf Arbeitslosengeld ausfüllen
● ihre Adresse oder Bankverbindung ändern
● sich ortsabwesend melden.

Informationen der
Agentur für Arbeit Zwickau
Arbeitslosmeldung: Ab dem 1. Januar 2022

auch online möglich

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik zu städtischen Themen und
Entwicklungen haben, vielleicht mir auch einfach mal Ihre Meinung sa-
gen wollen, dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich für ein Gespräch
zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem Sekretariat unter
Tel.: 03723-402 101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Informationen derInformationen der
Agentur für Arbeit Zwickaudes Straßenverkehrsamtes
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In der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal ist das Amt des Friedensrichters
bzw. der Friedensrichterin und dessen Stellvertreter bzw. deren Stellvertreterin
neu zu besetzen.

Bürgerinnen und Bürger, die sich für diese ehrenamtliche Tätigkeit interessie-
ren, bewerben sich bitte schriftlich bis zum 20.02.2022 im Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal.

Der Friedensrichter/die Friedensrichterin wird für die nächsten fünf Jahre
vom Stadtrat gewählt. Die Wiederwahl eines Amtsinhabers nach Ablauf der
Amtszeit ist zulässig. Gleiches gilt für den Stellvertreter des Friedensrichters.
Die Wahl bedarf der Bestätigung des zuständigen Amtsgerichtes, wobei im
Vorfeld der Wahl bereits eine Anhörung des Präsidenten oder Direktors des
Amtsgerichtes stattfinden soll.

Für Einwohnerinnen und Einwohner, die sich bewerben möchten, gelten
nach § 4 des Sächsischen Schieds- und Gütestellengesetzes die folgenden
Voraussetzungen bzw. Ausschlussgründe. Des Weiteren ist eine Einverständnis-
erklärung für eine Überprüfung beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen
des Staatssicherheitsdienstes erforderlich.

(1) Der Friedensrichter muss nach seiner Persönlichkeit und seinen Fä-
higkeiten für das Amt geeignet sein.

(2) Friedensrichter kann nicht sein, wer
1. als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
2. die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig
ausübt;
3. das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwaltes ausübt oder als
Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist.

(3) Friedensrichter kann ferner nicht sein, wer die Fähigkeit zur Bekleidung
öffentlicher Ämter nicht besitzt oder durch gerichtliche Anordnungen
in der Verfügung über sein Vermögen beschränkt ist.

(4) Friedensrichter soll nicht sein, wer
1. bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht oder

das 70. Lebensjahr schon vollendet haben wird;
2. nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
3. gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-

lichkeit verstoßen hat, insbesondere die im Internationalen Pakt
über bürgerliche und politische Rechte vom 19. Dezember 1966
gewährleisteten Menschenrechte oder die in der Allgemeinen
Erklärung der Menschenrechte vom 10. Dezember 1948 enthal-
tenen Grundsätze verletzt hat oder

4. für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für
nationale Sicherheit tätig war.

(5) Bei ehemaligen Mitarbeitern oder Angehörigen in herausgehobener
Funktion von Parteien und Massenorganisationen, der bewaffneten
Organe und Kampfgruppen sowie sonstiger staatlicher oder gemeind-
licher Dienststellen oder Betriebe der ehemaligen DDR, insbesondere
bei Abteilungsleitern der Ministerien und Räten der Bezirke, Mitglieder
der SED-Bezirks- und Kreisleitungen, Mitgliedern der Räte der Bezirke,
Absolventen zentraler Parteischulen, politischen Funktionsträgern in
den bewaffneten Organen und Kampfgruppen, Botschaftern und Lei-
tern anderer diplomatischer Vertretungen und Handelsvertretungen
sowie bei Mitgliedern der Bezirks- und Kreiseinsatzleitungen wird
vermutet, dass sie die als Friedensrichter erforderliche Eignung nicht
besitzen. Diese Vermutung kann widerlegt werden.

(6) Der Friedensrichter, Bewerber oder Vorgeschlagene hat gegenüber
der Gemeinde schriftlich zu erklären, dass Ausschlussgründe nach den
Absätzen 2 bis 5 nicht vorliegen und seine Einwilligung – Auskünfte zu
den Ausschlussgründen des Absatzes 4 Nr. 3 und 4 und des Absatzes
beim Bundesbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheits-
dienstes einzuholen. – zu erteilen.

Die Schiedsstelle arbeitet nach dem Motto „Schlichten statt richten“.
Die eingesetzten Friedensrichter werden in Fällen von bürgerlichen und
strafrechtlichen Streitigkeiten schlichtend tätig. Dazu gehören neben Aus-
einandersetzungen bei vermögensrechtlichen Ansprüchen hauptsächlich
Ansprüche aus Nachbarschaftsrechts- und Mietstreitigkeiten sowie Verlet-
zung der persönlichen Ehre. Nicht zu den Aufgaben der Schlichtungsstelle
gehören Streitigkeiten aus dem Familienrecht, Arbeitsrecht, Streitigkeiten

mit Behörden und Streitigkeiten aus Verkehrsunfällen mit Kraftfahrzeugen.

Für den Friedensrichter ergibt sich
damit ein weites Betätigungsfeld mit
dem Ziel, Rechtsstreitigkeiten durch
Einigung der Parteien zu schlichten
und gütlich beizulegen.

K l u g e
Oberbürgermeister

Wahl eines Friedensrichters bzw. einer Friedensrichterin und
dessen Stellvertreter bzw. deren Stellvertreterin

Für die Wahl zum Landrat des Landkreises Zwickau 2022, am 12. Juni 2022
und gegebenenfalls zum 2. Wahlgang am 03. Juli 2022 suchen wir Bürger,
die in den Wahlvorständen helfen.
Die Wahlvorstände organisieren in den Wahlräumen die Stimmabgabe
am Wahltag zwischen 08:00 Uhr und 18:00 Uhr, dabei können sich die
Wahlvorstandsmitglieder abwechseln. Nach Abschluss der Stimmabgabe
ermittelt der gesamte Wahlvorstand das Wahlergebnis für den Wahlbezirk
und übermittelt es an die Stadtverwaltung zur Zusammenfassung. Ein Wahl-
vorstand besteht aus 5 bis 9 Personen, von denen einer als Wahlvorsteher
den Wahlvorstand leitet. Die Tätigkeit im Wahlvorstand ist ehrenamtlich,
jedoch wird als Ausgleich für Verpflegung und sonstige Aufwendungen ein
Erfrischungsgeld von 50,00 Euro für jeden Wahltag ausgezahlt.
Für Ihre Bereitschaft möchten wir Ihnen jetzt schon herzlich danken!

Termin: bis spätestens 28. Februar 2022

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Bürgerbüro/Wahlamt
Sitz: Rathaus Erdgeschoss, Vorraum Trausaal

im Wahlvorstand Ihres Wahlbezirkes

Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit im Wahlvorstand zur Wahl des
Landrates 2022 am 12. Juni 2022 und gegebenenfalls zum 2. Wahl-
gang am 03. Juli 2022.

Ich erkläre mich bereit, in einem Wahlvorstand mitzuarbeiten.

Name: Vorname:

Geburtsdatum:

Straße: Nr.:

Telefon privat: Telefon dienstlich:

Beruf/Tätigkeit:

E-Mail-Adresse:
(wenn vorhanden)

Gewünschter Einsatzort, wenn
nicht eigener Wahlbezirk

Ich habe bereits in einem Wahlvorstand mitgearbeitet:

ja nein

    Unterschrift:

Hinweis zum Datenschutz: Zur organisatorischen Vorbereitung der
Wahlen ist es notwendig, die angegebenen Fakten elektronisch zu
speichern – sie werden jedoch ausschließlich zu diesem Zweck ver-
wendet. Mit der Angabe Ihrer Daten und Ihrer Unterschrift erklären
Sie gleichzeitig Ihr Einverständnis mit dieser Verfahrensweise.

Wahl eines Friedensrichters bzw. einer Friedensrichterin undWahl eines Friedensrichters bzw. einer Friedensrichterin und
dessen Stellvertreter bzw. deren Stellvertreterindessen Stellvertreter bzw. deren Stellvertreterindessen Stellvertreter bzw. deren Stellvertreterindessen Stellvertreter bzw. deren Stellvertreterin

im Wahlvorstand Ihres Wahlbezirkes
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In der Kämmerei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

Sachgebietsleiter/in Haushalt/Steuern (m/w/d)

mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 92,50 v. H. als
Elternzeitvertretung, befristet bis voraussichtlich 30.06.2023, zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
● Leitung des Sachgebietes Steuern
● Haushaltsdurchführung
● Haushaltsplanung
● Jahresabschluss
● Beteiligungen

Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten.

Das Aufgabengebiet erfordert:
● erfolgreichen Abschluss als Verwaltungs-Betriebswirt (VWA) mit

Weiterbildungsabschluss kommunaler Bilanzbuchhalter
● umfassende, fundierte Kenntnisse und mehrjährige Berufserfahrung

im Aufgabengebiet
● sicherer Umgang mit der IT-Technik
● Erfahrungen mit dem Haushaltsprogramm IFR (Saskia) sind wün-

schenswert
● hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit
● organisatorische Fähigkeiten
● selbständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten
● Konfliktfähigkeit und Verschwiegenheit

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD-VKA
in der Entgeltgruppe 9c mit den einschlägigen Zusatzleistungen des
öffentlichen Dienstes.
Die Gewährung von Fortbildungsmaßnahmen und eine flexible Arbeits-
zeitgestaltung im Rahmen einer Kern- und Gleitzeitregelung betrachten
wir als selbstverständlich.

Ihre aussagefähigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen (An-
schreiben, Lebenslauf, Schul- und Abschlusszeugnisse, Qualifikations-
nachweise, Arbeitszeugnisse und dienstliche Beurteilungen etc.) richten
Sie bitte bis zum 18.02.2022 an die:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Sachgebiet Personalwesen
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

oder per E-Mail an: personalwesen@hohenstein-ernstthal.de

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen
ausdrücklich erwünscht. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter
Menschen und diesen gleichgestellten im Sinne des Sozialgesetzbuches
(SGB) IX sind ebenfalls ausdrücklich willkommen. Ein entsprechender
Nachweis der Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist den Bewer-
bungsunterlagen bitte beizufügen.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für die Teilnahme an Vorstel-
lungsgesprächen keine Reisekosten erstattet werden.

Bei beigefügtem, ausreichend frankierten Rückumschlag werden die
Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerbern zurückgeschickt bzw.
können nach abgeschlossenem Auswahlverfahren zu den Öffnungs-
zeiten der Stadtverwaltung in der Personalabteilung abgeholt werden,
andernfalls werden die Unterlagen gemäß den datenschutzrechtlichen
Bestimmungen vernichtet.

Hinweise zum Datenschutz:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungs-
gesetzes hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis
zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können
jederzeit Auskunft über Sie betreffende Verarbeitungsvorgänge personen-
bezogener Daten, die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten,
die Löschung von personenbezogenen Daten oder die Einschränkung der
Datenverarbeitung verlangen sowie der Verarbeitung personenbezogener
Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung
der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt,
können Sie sich mit Beschwerden an den Sächsischen Datenschutzbeauf-
tragten (saechsdsb@sit.sachsen.de) oder an den Datenschutzbeauftragten
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal (datenschutz@hohenstein-
ernstthal.de) wenden.

Lars Kluge
Oberbürgermeister

Stellenausschreibung

Sitzungstermine
Technischer Ausschuss:
08.02.2022, 19:00 Uhr

Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
10.02.2022, 18:00 Uhr

Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
01.03.2022, 19:00 Uhr

Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung sowie Tagungsort oder eventuelle Änderungen sind den
Aushängen in den Schaukästen an den Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal

und Wüstenbrand zu entnehmen.
Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich

eingeladen.

15.02.2022 Grundsteuer
15.02.2022 Gewerbesteuervorauszahlung

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Bitte nutzen Sie auch das Lastschrifteinzugsverfahren zur pünktlichen
Zahlung Ihrer Steuern.

Steuertermine im Februar 2022

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten
Montag des Monats in einer Auflage

von 9.300 Stück kostenlos für alle
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint
am 07. März 2022.

Texte werden bis zum
15. Februar 2022

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt
entsprechend der Platzverfügbarkeit.

Amtsblatt

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon24h:01723578636
Internet: www.rzv-glauchau.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummer 24h: 0800 230 50 70 (kostenfrei)
Störungsmeldung online: www.stromausfall.de
Informationen über aktuelle oder geplante Störungen:
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Notruf und BereitschaftsdiensteNotruf und BereitschaftsdiensteNotruf und BereitschaftsdiensteNotruf und BereitschaftsdiensteSitzungstermine

Steuertermine im Februar 2022
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Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden
Sie jederzeit aufwww.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

AMTLICHER TEIL

Der ADAC Sachsen e.V. teilte für 2022 folgende Motorsportveranstaltungen
auf dem Sachsenring mit:

23. April Deutsche Rallye Meisterschaft
17. – 19. Juni Motorrad Grand Prix
15. – 17. Juli ADAC Sachsenring Classic
23. – 25.10. ADAC GT Masters

Um auch in diesem Jahr eine ordnungsgemäße Vorbereitung dieser Motor-
sportveranstaltungen zu gewährleisten, bitten wir alle Interessenten, die einen
Campingplatz, eine vorübergehende Schank- oder Speisewirtschaft oder
eine öffentliche Veranstaltung im Territorium der Stadt Hohenstein-Ernstthal
betreiben wollen, folgende Termine zu beachten:

Anträge zum Betreiben eines Campingplatzes zu den Motorsportver-
anstaltungen sind bitte unter Angabe:
● des Verantwortlichen (Adresse und Rufnummer),
● des Durchführungszeitraumes,
● des Standortes,
● der Platzgröße und der möglichen Stellplätze (Anzahl Zelte und

Campinganhänger),
● der Anzahl der Übernachtungsgäste
schriftlich (formlos) einzureichen.

Dem Antrag ist ein Lageplan (z.B. Flurkarte) mit eingezeichneten Rettungswe-
gen, den Standorten der Energie- und Wasserversorgung und ein Sicherheits-
und Hygienekonzeptkonzept beizufügen.
Für die erteilten Bescheide werden Gebühren auf Grundlage des Säch-
sischen Verwaltungskostengesetzes i.V.m. der Gebührenrichtlinie der Stadt
Hohenstein-Ernstthal erhoben.

Letzter Abgabetermin
Deutsche Rallye Meisterschaft 11.03.2022
Motorrad Grand Prix 20.04.2022
ADAC Sachsenring Classic 17.05.2022
ADAC GT Masters 12.08.2022

Anzeigen über einen vorübergehenden Gaststättenbetrieb aus An-
lass der Motorsportveranstaltungen sind spätestens 2 Wochen vor
Betriebsbeginn, unter Angabe des Namens, Vornamens, der Anschrift,
des Betriebsortes und der Betriebszeiten einzureichen.
Die Gemeinde bescheinigt den Empfang der Anzeige. Für diese
Bescheinigung wird auf Grundlage des Sächsischen Kostenverzeich-
nisses eine Gebühr in Höhe von 15,00 Euro bis 70,00 Euro erhoben.
Ein entsprechendes Anzeigeformular ist auf der Internetseite der Stadt Hohen-
stein-Ernstthal: www.hohenstein-ernstthal.de unter „Formulare“ abrufbar.
Anzeigen zur Durchführung von Veranstaltungen zu den Motorsportverans-
taltungen sind bitte schriftlich mittels Formular, welches bei der Stadtverwal-

Vorbereitung der Motorsportveranstaltungen am Sachsenring im Jahr 2022
tung Hohenstein-Ernstthal, Ordnungs- und Rechtsamt, Stadthaus Altmarkt
30, Zimmer 201 oder 202, bzw. über den Formular-Service erhältlich ist, hier
einzureichen.
Der Anzeige ist auch ein Lageplan (z. B. Flurkarten mit Markierungen) sowie
ein Sicherheitskonzept und ein Hygienekonzept  beizulegen.

Letzter Abgabetermin
Deutsche Rallye Meisterschaft 11.03.2022
Motorrad Grand Prix 20.04.2022
ADAC Sachsenring Classic 17.05.2022
ADAC GT Masters 12.08.2022

Die vollständig ausgefüllten und vom jeweiligen Betreiber unterzeichneten
Anträge richten Sie bitte an die:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Ordnungsamt/Sachgebiet Ordnung und Sicherheit
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

WICHTIG:
Nach dem jeweiligen Abgabetermin eingereichte Anträge werden nicht
bearbeitet!
Wird dem Antrag auf Campingplatz oder dem Antrag zur Durchführung von
Veranstaltungen kein Sicherheitskonzept beigefügt, erfolgt keine Bearbeitung!

Wir weisen darauf hin, dass durch die Antragsteller bzw. Anzeigenden,
sofern sie nicht selbst Eigentümer sind, die Zustimmung der Grundstücksei-
gentümer für die jeweiligen Vorhaben eigenverantwortlich zu erbringen ist.

Gruner
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit

Hinweis!
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Regelungen kann es jederzeit sein,
dass Veranstaltungen nicht stattfinden.

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden an folgenden
Tagen statt:

Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,

gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,

ungerade KW gerade KW ungeradeKW

Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau
Wechsel des Entsorgungsunternehmens für die Gelbe Tonne zum
1. Januar 2022
Nach dem Verpackungsgesetz sind in Deutschland die sogenannten Dualen
Systeme als Systembetreiber für die Entsorgung des Verpackungsabfalls
zuständig. In europaweiten Ausschreibungsverfahren vergeben sie Samm-
lungsaufträge an Entsorgungsunternehmen, die die Einsammlung von
Verpackungsabfällen übernehmen. In der Regel werden diese Leistungen
alle drei Jahre neu vergeben.
Im Gebiet des Landkreises Zwickau ist ab dem 1. Januar 2022 die Fa. Nehl-
sen Sachsen GmbH & Co. KG mit der Einsammlung von Leichtverpackungen
über die Gelbe Tonne beauftragt.
Für die Nutzer der Gelben Tonnen ergeben sich hieraus keine Veränderungen:
● Die bisher bekannten Entleerungstermine und der Turnus der Entsor-

gung bleiben zum 1. Januar 2022 unverändert.
● Die vorhandenen Gelben Tonnen können weiterverwendet werden.

Für Fragen steht die Info-Hotline unter Telefon 0800 0785600 zur Verfügung.
Weitere Informationen unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-aktuell.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder

per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Spruch des Monats

Die meisten Menschen verstehen nur das,

was sie selbst erlebt haben.

Horst-Joachim Rahn (*1944),
Hochschullehrer und Schriftsteller

Vorbereitung der Motorsportveranstaltungen am Sachsenring im Jahr 2022

Entsorgungstermine

Spruch des MonatsSpruch des MonatsSpruch des Monats
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 355991-202
oder beim Vertrieb unter Tel. 0371 33200153.

Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Bäckerei Friedemann (neben Norma),

Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN Dresdner Str. 106

WeitereAuslagestellensinddieStadtinformation imRathaus,Altmarkt41und
das Bürgerbüro, Altmarkt 30. Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das
Amtsblatt auch auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter
www.hohenstein-ernstthal.de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Öffentliche Zustellung
nach § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungs-
verfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat
Sachsen (SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustel-
lungsgesetz (VwZG) der an nachfolgende Person gerichtete Bescheid
öffentlich zugestellt:

Herrn
Teodor Nikolov
Schmalbachstraße 15 WNr. 2. OG
59227 Ahlen

Schriftstück: Aktenzeichen 32-Gru/21/0041.0

Dieses Schriftstück kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Sachgebiet Ordnung und Gewerbe, Altmarkt 30, nach erfolgter
Terminabsprache unter Tel.: 03723 402 320 während der folgenden
Öffnungszeiten eingesehen werden:

montags 09:00 – 12:00 Uhr
dienstags 09:00 – 12:00 Uhr
mittwochs 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags 09:00 – 12.00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
freitags 09:00 – 12:00 Uhr

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort des Empfängers trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt
werden konnte.

Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).
Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung)
in Lauf gesetzt.

Ein entsprechender Aushang erfolgt in den Schaukästen des Rathauses
der Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich), Altmarkt 41, 09337
Hohenstein-Ernstthal und der Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand
(Eingangsbereich) Straße der Einheit 14, 09337 Hohenstein-Ernstthal/
OT Wüstenbrand.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und
Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Person haben, diese über die
öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 07.02.2022
Tag der Abnahme: 22.02.2022

G r u n e r
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit

Kanalbauarbeiten der WAD GmbH
in S 242 – Limbacher Straße zwischen Wüstenbrand
und Oberlungwitz

Aufgrund von Bauarbeiten der WAD GmbH zur Her-
stellung der Schmutzwasserkanalisation im Bereich Limbacher Straße von
der Zufahrt Gewerbegebiet beim Ortsausgang Hohenstein-Ernstthal OT
Wüstenbrand bis Ortseingang Oberlungwitz kommt es zu Verkehrsraum-
einschränkungen infolge einer Vollsperrung im Zeitraum vom 01.03.2022
bis 01.07.2022.
Die Umleitungen werden über S 245 Chemnitzer Straße, Hohensteiner
Straße und B 173 Hofer Straße ausgeschildert.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die betroffenen Anlieger werden vor Baubeginn nochmals durch die
Baufirma informiert.

Kontakt:
WAD GmbH, An der Muldenaue 10, 08373 Weidensdorf
Tel.: 03763 789710, Fax: 03763 789773, Internet: www.wad-gmbh.de

Westsächsische Abwasserentsorgungs- und
Dienstleistungsgesellschaft mbH (WAD)

Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz
für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Person gerichtete Bescheid:

Herrn
Rico Schleusener
Sonnenstraße 26
09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1609.2021 BB

kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Bürgerbüro, EG Rathaus, Altmarkt 41, während der

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr (jede gerade Kalenderwoche)

von dieser oben genannten Person eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort des Empfängers trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt
werden konnte.
Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).
Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung)
in Lauf gesetzt.
Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses
der Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und
des Rathauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Straße der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und
Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Person haben, diese über die
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 07.02.2022
Tag der Abnahme: 22.02.2022

Richter
Leiter Bürgerbüro

Westsächsische Abwasserentsorgungs- undWestsächsische Abwasserentsorgungs- undWestsächsische Abwasserentsorgungs- und
Dienstleistungsgesellschaft mbH (WAD)Dienstleistungsgesellschaft mbH (WAD)Dienstleistungsgesellschaft mbH (WAD)
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Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte nutzen Sie
den Online-Katalog der Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-ho-
henstein-ernstthal.internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“
können Sie nach den Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

Aus organisatorischen Gründen bleiben die verkürzten Öffnungszeiten
der Bibliothek bis auf Weiteres bestehen. Für Fragen stehen Ihnen die
Mitarbeiterinnen gern unter Tel. 03723 401630 zur Verfügung.

Aktuelle Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:
Montag und Freitag 10:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 14:30 – 17:30 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12:30 und 14:30 – 17:30 Uhr

Kinderbibliothek
Dienstag und Donnerstag 14:30 – 17:30 Uhr

ROMANE

Krimi/Thriller
Pauly, Gisa: Tod im Dünengras (Mamma Carlotta; 3)
Pauly, Gisa: Flammen im Sand (Mamma Carlotta; 4)
Pauly, Gisa: Inselzirkus (Mamma Carlotta; 5)
Pauly, Gisa: Küstennebel (Mamma Carlotta; 6)
Pauly, Gisa: Strandläufer (Mamma Carlotta; 8)
Pauly, Gisa: Sonnendeck (Mamma Carlotta; 9)
Pauly, Gisa: Gegenwind (Mamma Carlotta; 10)
Pauly, Gisa: Wellenbrecher (Mamma Carlotta; 12)
Pauly, Gisa: Sturmflut (Mamma Carlotta; 13)
Pauly, Gisa: Zugvögel (Mamma Carlotta; 14)
Pauly, Gisa: Lachmöwe (Mamma Carlotta; 15)
Peters, Katharina: Bornholmer Falle (Sarah Pirohl; 2)
Peters, Katharina: Ankermord (Romy Beccare; 10)
Perry, Anne: Das Spiel des Verräters (Elena; 1)
Perry, Anne: Feuer in der Toodley Street (Daniel Pitt; 3)
Noll, Ingrid: Kein Feuer kann brennen so heiß
Lehmann, Thea: Dunkeltage im Elbsandstein (Kommissar Reisinger; 2)
Lehmann, Thea: Mordskunst im Elbtal (Kommissar Reisinger; 3)
Lehmann, Thea: Tatort Kuhstall (Kommissar Reisinger; 4)
Lehmann, Thea: Tödliches Schweigen im Sandstein (Kommissar Reisinger; 5)
Lehmann, Thea: Blut und Blüten (Kommissar Reisinger; 6)
Laymon, Richard: Die Insel
Laymon, Richard: Das Ufer
Laymon, Richard: Das Ende
Laymon, Richard: Das Auge
Laymon, Richard: Der Geist
Kliesch, Vincent: Auris (1)

Kliesch, Vincent: Die Frequenz des Todes (Auris; 2)
Kliesch, Vincent: Todesrauschen (Auris; 3)

Historisches
Pauly, Gisa: Die Hebamme von Sylt (Insel-Saga; 1)
Pauly, Gisa: Sturm über Sylt (Insel-Saga; 2)
Pauly, Gisa: Die Kurärztin von Sylt (Insel-Saga; 3)
Qunaj, Sabrina: Das Blut der Rebellen (2)
Qunaj, Sabrina: Der Ritter der Könige
Qunaj, Sabrina: Die fremde Prinzessin
Lorentz, Iny: Die Perlenprinzessin – Rivalen (1)
Lorentz, Iny: Die Perlenprinzessin – Kannibalen (2)
Maly, Beate: Lottes Träume (Die Sonnsteins; 1)
Maly, Beate: Elsas Glück (Die Sonnsteins; 2)

Frauenromane
Pauly, Gisa: Jeder lügt, so gut er kann (Siena; 1)
Reinshagen, Birgit: Wunderjahre – Aufbruch in eine neue Zeit
Pradas, Nuria: Die Parfümerie der Liebe
Moyes, Jojo: Die Frauen von Kilcarrion
Lamballe, Marie: Der Leuchtturm auf den Klippen
Lamballe, Marie: Der Hortensiengarten
Lamballe, Marie: Das tiefe Blau des Meeres
Maly, Beate: Fräulein Mozart und der Klang der Liebe
Marly, Michelle: Romy und der Weg nach Paris

Jugendbücher
Poppe, Grit: Verraten
Poppe, Grit: Weggesperrt
Poppe, Grit: Abgehauen
Poppe, Grit: Schuld

Sonstiges
Noll, Ingrid: Goldschatz
Poppe, Grit: Angstfresser
Kaden, Helga: Früher war’s auch nicht besser (Erzgebirgische Geschichten)
Nowak, Jürgen: Im Neuland
Nowak, Jürgen: Volles Glück voraus
Nowak, Jürgen: Hey, Alter! (Ruhestand im Selbstversuch)

SACHLITERATUR

Gesundheit
Muss, Claus: Ernährungspausen (Warum ein leerer Magen gesund macht)

Sonstiges
Juul, Jesper: Erziehen mit Herz und Hirn
Oswald, Susanne: Glücksoasen für die Seele

weil Hilfe immer wichtiger wird…

Sie suchen bezahlbare Leistungen im Bereich Häusliche

Pflege, Betreuung oder teil- bzw. vollstationäre Pflege?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Mit unserem allumfassenden Angebot in den Bereichen

ambulanter Pflege, Tagespflegestätte, Essen auf Rädern

und stationäre Pflege sind wir seit Jahren erfolgreich und

als kompetenter Ansprechpartner gefragt.

- Seniorenpflegeheim Oberlungwitz - Tagespflege
- Alten- und Krankenpflege - Hilfsmittel
- Verhinderungspflege - Essen auf Rädern
- Haushaltshilfe - Hausnotruf

Beratungshaus
Lungwitzer Str. 39, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Sozialstation 03723 / 7696501

Wir unterstützen Sie gern!

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir unterstützen Sie gern!Wir unterstützen Sie gern!
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NEWS aus dem Hort „Little Foot“ der Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand

Weihnachten 2021 im Hort
Mit viel Eigeninitiative, Kreativität und künstlerischem Engagement
schmückten die Hortkinder und Erzieher/innen das Schulhaus. Somit er-
strahlte es im weihnachtlichen Glanz. Voller Stolz und Freude bestaunten
alle unsere Dekoration. Unser besonderer Dank gilt der Baumschule in
Hohenstein-Ernstthal, sie sponserte uns den Weihnachtsbaum für das
Schulhaus.
Auch auf unserem Außengelände wurde ein Weihnachtsbaum auf-
gestellt. Als dieser an seinem Platz stand, fiel der erste Schnee und
das Außengelände versprühte weihnachtliche Stimmung.

Das Team des Hortes „Little Foot“ wünscht ein gesundes
und erfolgreiches Jahr 2022!

Achatschnecken im Hort „Little Foot“
Im Jahre 2017 zogen die ersten beiden
Achatschnecken „Achatina fulica“ in den
Hort ein. Von den Kindern wurden sie Tur-
bo und Bruce genannt. Das Terrarium war
klein, die Schnecken wurden immer größer.

Dementsprechend musste ein neues und größeres Terrarium her, welches
wir uns Ende 2020 kauften. Nachdem wir uns
intensiv mit den Achatschnecken befasst hat-
ten, bestand der Wunsch auch andere „Farben“
der Schnecken zu uns in den Hort zu holen.
Wir entschieden uns für die Achatina fulica
„White Jade“, welche dem Namen entsprech-
end, einen weißen Körper besitzt. Sie wurde
von den Hortkindern der Klasse 4 liebevoll
„Zwiebelchen“ getauft. Solch ein Terrarium
macht jedoch viel Arbeit, es muss gereinigt
und täglich mit frischem Futter und Wasser
ausgestattet werden. Auch die Temperatur und
Luftfeuchtigkeit muss regelmäßig überprüft
werden. Die Achatschnecken benötigen eine
Luftfeuchtigkeit von 90% sowie eine Tem-
peratur zwischen 24 und 26 Grad. Zu Beginn
des Jahres 2022 bestand der Wunsch unseren
Achatschneckenbestand mit weiteren Arten
auszubauen. Dabei suchten wir uns drei Achatschnecken der Art „Lis-
sachatina Fulica Vollalbino“ heraus, welche sich noch im Anfangsstadium
ihrer Entwicklung befinden. Aktuell haben sie eine Größe von ca. 1 cm,
können jedoch bis zu 15cm groß werden. Zudem wird unser Terrarium seit
Januar 2022 von der „Bodenpolizei“ (= Panda-Asseln) gesäubert. Diese
Art der Asseln liebt das tropische Klima, ähnlich wie die Achatschnecken
und verspeist die Essenreste im Terrarium.
Wir werden berichten, wie sich das Schneckenleben im Hort langsam
weiterentwickelt…

Welch schöne Über-
raschung für unsere
Kinder in der Weih-
nachtszeit!
Wir hatten das große
Glück beim diesjährigen
Adventskalender der
Stadt, der Ridin` Crocs
und der Wohnungsge-
sellschaft Hohenstein-
Ernstthal dabei zu sein.
Dabei durften wir uns
viele Geschenke für die
Kinder aussuchen, die

wir am 10. Dezember im Rathaus abholen konnten. Die Kinder unserer Ein-
richtung freuten sich sehr über die große Überraschung!
Als kleines Dankeschön haben unsere Kinder fleißig Geschenke für die
Initiatoren gebastelt. Dabei sind zwei schöne Leinwände mit winterlicher
Atmosphäre entstanden.
Noch einmal herzlichen Dank an die Stadt und die Wohnungsgesellschaft
Hohenstein-Ernstthal.

Das Team und die Kinder der Kita Little Foot

NEWS aus der Fremdsprachenkinder-
tagesstätte „Little Foot“
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NEWS aus dem Hort „Little Foot“ der Diesterweg-Grundschule WüstenbrandNEWS aus dem Hort „Little Foot“ der Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand

NEWS aus der Fremdsprachenkinder-
tagesstätte „Little Foot“
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INFO-Wüstenbrand

Termine Ortschaftsverwaltung

Sitzungstermin der Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet

am 28.02.2022 statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
Donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten der Außenstelle des Bürgerbüros
Das Bürgerbüro in Wüstenbrand öffnet 14-tägig

(in der ungeraden Kalenderwoche), jeweils donnerstags von 14:00 – 18:00 Uhr.
Tel. Kontakt Außenstelle Wüstenbrand: 03723 769094

Termine im Februar/März unter Vorbehalt
03.02., 17.02. und 03.03.2022

Wolfgang Höhne 70
Heinz Seifert 85
Erika Borowiak 70
Rita Duderstadt 70
Lutz Türk 70
Irmgard Köhler 95
Margot Vieweg 90
Ortrud Schönfeld 85

Stefan Harnisch 70
Birgit Petersen 70
Ralf Schubert 70
Gert Günzel 70
Ute Lori 75
Christa Schiko 85
Sonja Semmler 70
Siegfried Brieger 80

DAS tanz-und bewegungszentrum holt
MOVITA® nach Hohenstein-Ernstthal

Wer sich regelmäßig bewegt, lebt gesünder, bleibt länger fit und fühlt
sich wohler. Deshalb bietet DAS tanz- und bewegungszentrum ab so-
fort das gesundheitsorientierte Tanz- und Fitnesstraining MOVITA® an,
das sich speziell an Frauen im besten Alter richtet. Nach dem großen
Zuspruch im 1. Halbjahr gibt es nun 2 weitere Schnupperkurse, in de-
nen interessierte Damen das Programm vier Wochen lang zum Sonder-
preis testen können.

Das MOVITA®-Konzept wurde in enger Zusammenarbeit mit Medi-
zinern entwickelt und wird mittlerweile deutschlandweit angeboten.
Gemeinsam mit eigens für das Programm ausgebildeten Trainern ver-
bessern die Teilnehmerinnen bei MOVITA® ihre Koordination, Balance,
Kraft und Ausdauer. Gleichzeitig wird die mentale Vitalität trainiert und
aktiv möglicher Altersdemenz vorgebeugt.

„Das Unterrichtsprogramm von MOVITA® ist speziell auf die Bedürf-
nisse älterer Damen ausgerichtet“, betont Kay Gottwaldt (Trainer), der
das neue Bewegungskonzept im tanz-und bewegungszentrum unter-
richtet.

„So wird zum Beispiel nicht gehüpft und es finden keine Übungen auf
dem Boden statt.“

Der Ablauf einer MOVITA®Stunde sieht in etwa so aus: Nach einer
kurzen Erwärmung werden unterschiedliche Gymnastik- und Fitness-
übungen gemacht, bei denen teilweise auch Utensilien zum Einsatz
kommen. Anschließend lernen die Teilnehmerinnen dann leichte und
zugleich stimmungsvolle Tänze, bevor es zum Schluss eine Entspan-
nungsphase gibt. Das gesamte Programm dauert 60 Minuten und fin-
det komplett auf Musik statt. „Die Freude an der Bewegung steht dabei
immer im Mittelpunkt“, so Kay Gottwaldt.

Interessierte Damen können das Programm vier Wochen lang für nur
35,– Euro testen. Die Starttermine sind Mittwoch, 9. März und
11. Mai 2022, jeweils von 11:00 – 12:00 Uhr.
Anmeldungen nimmt DAS tanz-und bewegungszentrum telefonisch
unter 0371-69575422 oder online auf www.movita-chemnitz.de
entgegen.

Der Kurs wird im Schützenhaus in Hohenstein-Ernstthal durchge-
führt.

Mittwoch, 09.03. und 11.05.2022
jeweils 11:00 Uhr

Termine Ortschaftsverwaltung
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INFO-Wüstenbrand

Von hier verfolgen wir den Lauf der Uferstraße. Die Bäckerei Wötzel ist 1890
abgebrannt. Ich kann mich noch dunkel erinnern, daß sie mit dem Giebel
nach der Schulstraße stand. Bis dahin war auch Mahlbetrieb, daher der Name
Mühlteich. Dann folgte der Eiskeller der Brauerei. Das Haus von Ernst, heute
Schubert, ist im Januar oder Februar 1903 weggebrannt. Es waren zwei
Gebäude, die mit dem Giebel nach dem Teich standen. Beide Häuser waren
nach der Teichseite durch eine Mauer verbunden. Das Haus von Weise, heute
Sittner oder Müller, ist im Herbst 1897 weggebrannt. Um Tauschers Scheune,
später Stiegler, dann List, heute Grzibek, konnte man ins Freie gelangen. Durch
bauliche Veränderungen ist dieser Weg verschwunden.
Auf der Berghöhe erblicken wir ein vor ungefähr 10 Jahren begonnenes nicht
fertiggestelltes Haus. Halbfertige und baufällige Gebäude aber, soweit sie nicht
vom Reiz einer vergangenen Romantik umwoben sind, wirken unschön. Wird
dieser Schönheitsfehler beseitigt werden?
Am Baumbestand der Straße ist die frühere Größe des Teiches erkenntlich.
Durch seine geschützte Lage bot er im Winter eine ideale Gelegenheit zum
Schlittschuhlaufen. Durch die Initiative des Arbeiter-Turnvereins „Eiche“ wurde
1925 ein Sommerbad errichtet. Nach Beschlagnahme als marxistisches Eigen-
tum durch die Nazis 1933 verfiel es nach und nach wieder. Durch die 1953
aufgebauten Ufermauern hat das Aussehen des Teiches gewonnen. Danach
ist auch die Uferstraße verbreitert worden. Im Februar 1909 drohte ein bei
hartgefrorenem Boden eingetretenes Hochwasser den Damm wegzuspülen.
Das Haus von Junge war um diese Zeit die größte Strumpffabrik des Ortes.
Besitzer war Louis Oppermann. Auf dreiteiligen Strickmaschinen wurden
Herrensocken hergestellt. Die Zahl der Beschäftigten in der Werkstatt konnte
sich, abgesehen von einigen Heimarbeitern, auf 15 bis 20 Personen belaufen.
Die Maschinen wurden durch Handbetrieb in Bewegung gesetzt. 1903 wurde
ein elektrischer Antrieb eingeführt.
Das nächste Grundstück ist für den Ort sowie für die Arbeiterbewegung von
historischer Bedeutung. Wir stehen bei der Brauerei. Soweit ich mich erin-
nere, wurde nur Einfachbier gebraut. Nach den damaligen Bestimmungen
war wohl das Braugewerbe konzessioniert. Rechts von der Straße stand das
Malzhaus, ein hohes zweistöckiges Gebäude mit mächtigem Fachwerk. In
früheren Zeiten ist zur Kirchweihe für Tanzmusik Konzession gewesen. Der
Tanzboden hat sich eine Treppe höher befunden, er soll einen Ausgang nach
Mehnerts Garten gehabt haben. Bei eintretenden Schlägereien, wie das bei
früheren Kirchweihen üblich war, soll dieser Ausgang, außer der Treppe, ein
abfließendes Ventil gewesen sein bei gesteigerter Erregung. Heute sehen wir
noch im „Tiefparterre“ die Reste dieses Hauses. Anschließend an Junges Haus
stand das Wohnhaus mit Schankraum. Zu Junges Haus stand es etwas im
stumpfen Winkel. Dadurch war die Straße hier so eng, daß sich kaum zwei
beladene Wagen ausweichen konnten. Wahrscheinlich ist hier einmal ein
Anbau erfolgt, denn die Straßenlinie wurde durch einen Knick unterbrochen.
Die Giebelseite zeigte dorfabwärts. Hier befand sich auch der Eingang. Die
Pechhütte grenzte an Vogels Grundstück mit dem Giebel nach der Straße.
Das heutige Pionier- und Jugendheim ist ein Teil der früheren Scheune und
Stallungen. Durch diesen Stand der Gebäude war ein ziemlich großer Hof
vorhanden.
Heute sind Sport-Toto, Zahlenlotto und andere Wettspiele sehr im Gange
und damals neben dem üblichen Skatspiel das „Tippen“. In der Brauerei war
immer ein routinierter Stamm von Spielern. Einen manchem armen Arbeiter ist
hier der sauer verdiente Wochenlohn abgenommen worden. So zum Beispiel
brüstete sich Bäckermeister Deckert, Vorbesitzer der Bäckerei Wötzel, daß er die
Kleidung seiner Kinder, Sohn und Pflegetochter, durch Kartenspielen verdiene.
Der Transport der Feuerspritze erfolgte früher durch Pferde. In der Brauerei
gab es zwei Schimmel, die jahrelang die Spritze fuhren, sobald Feueralarm
ertönte, wurden die Gäule unruhig, und nach dem Anschirren fanden sie
den Weg nach dem Spritzenhaus selbst. Am Dienstag, zwei Wochen nach
Pfingsten 1902, brannte die Brauerei ab. Es war ein Feuer, wie es Wüstenbrand
noch nicht erlebt hatte. Als das Malzhaus in Flammen stand, drohte Gefahr,
daß auch Mehnerts Haus abbrennen würde. Der Nachbar Lindner, jetzt Elsa
Lorenz, bat mit Tränen in den Augen, sein Haus zu schützen. Er bekam zur
Antwort: Laß die Bude brennen, sie ist sowieso im Weg.“ Die Löscharbeiten der
Feuerwehr beschränkten sich nicht allein auf die Eindämmung des Brandes,
es wurde auch der Durst an dem vorhandenen Bier gelöscht, und das nicht
zu knapp. (Rechtschreibung im Original)

Freundeskreis Wüstenbrander Chronik

An dieser Stelle erfolgt im nächsten Amtsblatt eine Fortsetzung.
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Aufgrund der Coronapandemie entnehmen Sie bitte weitere Informationen
den Hinweisen der aktuellen Medien bzw. individuell unter angegebener
Telefonnummer.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

DerHALTe.V.hat vonMontagbisMittwochvon07:00Uhr–15:00Uhrgeöffnet.
Auf Grund der Bestimmungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie
gibt es ein eingeschränktes Angebot. So finden Beratungen zu sozialen Pro-
blemen nach Terminvereinbarung (Telefon 03723 47518) statt.
Auch in der Nähstube können Aufträge angenommen werden.
Diese Aktivitäten finden jedoch unter Beachtung der notwendigen Hygiene-
vorschriften statt.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus hat geöffnet montags bis freitags von
09:00 – 15:30 Uhr. Mittagstisch auf Bestellung,
auch mit Lieferung, Speiseplan unter 03723 678053

Unsere Angebote:
Keramikwerkstatt: montags14:00–18:00Uhru.mittwochs09:00–13:00Uhr
Klöppeln: dienstags (ungerade KW), 18:00 – 20:00 Uhr
Eltern/Kind-Treff: freitags: 09:00 – 11:00 Uhr

● Täglich Kaffeeküche mit Gedächtnistraining, Bastelwerkstatt für alle
● Sprachtraining Spanisch und Italienisch auf Nachfrage
● Beratungsstelle Sozialverband VdK Sachsen e.V.
● BeratungsstelleSächsischer Verband für Jugendarbeit u. Jugendweihe e.V.
● Mediensprechstunde des MeKo#mobil

Weitere Informationen untermgh@iws-westsachsen.de oder 0172 3798140

Erzgebirgsverein e.V.
Bitte informieren Sie sich am Infokasten am „Postgut“
oder bei Fam. Herzog.

Das Huthaus des ehemaligen Lampertusschachtes inkl. Ausstellung und

Schachtkaue sind von März bis Oktober jeweils am letzten Samstag im
Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Grubenbefahrungen für Gäste sind in den Monaten März bis Oktober nur
mit Voranmeldung möglich. Anmeldungen nimmt Bergkamerad Andreas
Bachmann unter Tel. 03723 411773 oder 0173 1554924 entgegen.

Begegnungsraum „FÜREINANDER – HALLO NACHBAR“, Pölitzstraße 3
Netzwerk Zukunft Sachsen e.V., Tel.: 0152 22339339
Dieser offene Raum der Begegnung heißt jeden, der eine kurze Pause in
seinem Alltag sucht, herzlich willkommen. Die Sitzecken für Erwachsene
sowie ein Kinderspielbereich stehen allen Interessierten zur Verfügung für:
Entspannung und Stärkung, Begegnung und Austausch, Gesprächskreise,
Vorträge u. a.

Aktuelle Informationen:
Bedingt durch die derzeitige Lage haben wir uns entschlossen, den
Wohlfühlraum vorerst zu schließen. Planungen von Veranstaltungen,
Vorträgen u. ä. sind aktuell leider nicht möglich.

Informations-, Beratungs-, Freizeit-
und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis
Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109,
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, Fax: 03723 449440,
E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Tickets Liqui Moly Motorrad Grand Prix Deutschland Sachsenring

(17. – 19.06.2022)
● Tickets ADAC Sachsenring Classic (15. – 17.07.2022)

Publikationen:
● Broschüre „Der Sachsenring – Die 3. Geburt einer Rennstrecke“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 70ern, 80ern u. 90ern“
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – die Bergstadt am Sachsenring“

und vieles mehr…

Souvenirs:
● Kalender Hohenstein-Ernstthal 2022 – Historische Ansichten
● Karl-May-Wein
● verschiedene Sachsenring-Souvenirs
● Hohenstein-Ernstthaler Ditsch-Dippl, Wandteller, Fingerhut, Biergläser

und vieles mehr…

Service:
● Verkauf Stadtgutscheine im Wert 10,00 Euro und 25,00 Euro
● Fahrscheine für den Verbund und Nahverkehr im Auftrag der Mittel-

deutschen Regiobahn MRB
● Servicestelle der Regionalverkehr Westsachsen
● Verkauf von Postwertzeichen
● Annahmestelle City Post

Informations-, Beratungs-, Freizeit-Informations-, Beratungs-, Freizeit-
und Serviceangebote der Vereineund Serviceangebote der Vereine

Stadtinformation
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Aufgrund der Coronapandemie entnehmen Sie bitte weitere Informationen
den Hinweisen der aktuellen Medien, bzw. individuell unter angegebener
Telefonnummer.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Verbraucher-Insolvenzberatung: 03723 769659,

schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben
genannten Kontaktdaten.
Die Beratungsangebote sind kostenlos. Beraten wird unabhängig von
Konfession oder Weltanschauung.
Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444,
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten unter Tel.: 0375 281405

Beratungstelefon 0375 281405
montags bis freitags 07:30 – 16:00 Uhr

Tele-Beratung via Skype: Informationen unter www.skg-ev.de/beratung
E-Mail: info@skg-ev.de

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 – 15:00 Uhr
Aufgrund der derzeitigen Situation durch die Corona Pandemie ist eine
Beratung nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Kontakt: Frau Weltzer, Tel. 0375 43 57 99 16,
E-Mail: marleen.weltzer@ifd.3in.de

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen.
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.

Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oderwww.hilfetelefon.de.

Frauen und Beruf e.V.
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen,
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr

nur über Telefon: 037608 27142

Frauenzentrum
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr

nur über Telefon: 03723 769153

INFOTHEK
Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen Rentenkassen
findet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung in Hohenstein-
Ernstthal statt.

Eine Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia ist zwingend unter der
Telefonnummer 03723 626915 notwendig.

Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

PsychosozialeKontakt-undBeratungsstellederDiakoniewerkWestsachsen
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie
deren Angehörigen:

Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

Sucht-undDrogenberatungsstellederDiakoniewerkWestsachsengGmbH
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Die Einrichtung öffnet wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr

Termine für die Selbsthilfegruppen für Betroffene
(Anmeldung unter Tel: 03723 412115)
Gesprächskreis II: 16.02. und 02.03.2022 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 10.02. und 24.02.2022 18:00 Uhr
Gesprächskreis IV: 17.02. und 03.03.2022 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 28.02.2022 18:00 Uhr

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung,
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer
und finanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Unsere Löffelstube ist nach wie vor wochentags geöffnet und versorgt
bedürftige Bürger gern weiterhin mit warmen Mahlzeiten, die jedoch
nicht vor Ort eingenommen, sondern nur mitgenommen werden dürfen
(in Alu-Assietten). Wer sich Mittagessen bestellen möchte, kann das bis
10:00 Uhr des jeweiligen Tages unter Tel. 667336 tun, die Abholung ist
bis 13:00 Uhr möglich. Wer nicht vorbestellt, dem können wir leider nicht
immer garantieren, dass auch genug vorgekocht ist.

Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal

Unsere Tafel-Ausgabe im Ortsteil Wüstenbrand wird momentan noch auf
unbestimmte Zeit ausgesetzt. Die dort wohnenden Bedürftigen können
gern die Hohenstein-Ernstthaler Tafelausgaben nutzen, oder sich für die
donnerstägliche Auslieferung unserer Tafelwaren aufschreiben lassen. Wir sind
bestrebt, den Tafelbetrieb auch in Wüstenbrand zeitnah wieder aufzunehmen.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Aktuelle Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 08:00 – 15:30 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr
Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser Zeit vereinbaren.

INFOTHEK
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Oberlehrer Otto Sebastian
DurchdiewirtschaftlichenVerhältnisse
gezwungen, leben heute die Men-
schenbaldhier,balddort,…Unterdem
vielen Wechsel des Aufenthaltes leidet
aber das echte Heimatgefühl, die Ein-
drücke aus der Jugendzeit schwinden
immer mehr und die Überlieferungen
von Eltern und Großeltern geraten in
Vergessenheit… Heimatliebe können
wir am besten dadurch pflegen und
erhalten, wenn wir die Vergangenheit
unseres Ortes festhalten, zu dessen all-
seitiger Verschönerung, sowie zu den
allgemeinen Verkehrserleichterungen
beizutragen suchen.
Diese Gedanken entstanden nicht
etwa heutzutage, obwohl sie für un-
sere Zeit erst recht zutreffen, sondern
die äußerte Oberlehrer Otto Sebastian
schon 1927 in seinem Vorwort zur 2. Auflage der von ihm verfassten Chronik
Entstehung und Entwicklung der Bergstadt Hohenstein.
Es war ein steiniger Weg, der zurückzulegen war, bis Otto Sebastian 1887 die
erste und 1927 die zweite Auflage seiner Chronik gedruckt vor sich liegen hatte.
Damit angefangen, etwas über die Heimatstadt aufzuschreiben, hat Simon
Schulze. Er war Lehrer und Organist. 1624 trat er hier seinen Dienst an und
fing an, ein Tagebuch zu schreiben. Nach seinem Tode übernahm sein Sohn,
der Stadtrichter war, die Eintragungen in dieses Buch und nach ihm dessen
Sohn. Der war Stadtschreiber, aber zu seiner Zeit trat 1682 die schlimme Pest
auf, und da hatte er wohl andere Sorgen als an das Tagebuch zu denken. Und
so entstanden Lücken. Aber das Buch ging nicht verloren und geriet durch
verwandtschaftliche Beziehungen in die Hände von Christian Friedrich Marburg,
Bürger, Schneidermeister und Sänger im Kirchenchor. Und der begann im Jahre
1786 Auszüge aus dem vorhandenen Schulze-Tagebuch aufzuschreiben und
mit eigenen Berichten zu ergänzen. Bis 1806 entstand so ein für unsere Stadt
wertvolles Buch. Heute spricht man im Allgemeinen von Marburgs Chronik,
die leider nicht mehr zu existieren scheint oder irgendwo als Schatz, vielleicht
völlig vergessen, verborgen liegt. Gedruckt wurde sie nie. Marburg wurde 1737
geboren und starb 1823. Als er 73 Jahre alt war, übergab er dem Viertelmeister
und Sattlermeister Gottlob Herrmann (1776-1869) die Chronik. Der führte sie
weiter bis zu seinem Tode. Sein Sohn Friedrich Wilhelm Herrmann (1810-1893)
übernahm die Arbeit. Dessen Söhne aber verließen Hohenstein. Allerdings er
hatte einen guten Nachbar, der sich außerordentlich stark für die Chronik inte-
ressierte. Und einen, der besser geeignet war, die Chronik fortzuführen, gab es
in Hohenstein nicht. Es war der Lehrer Otto Sebastian. Der übernahm liebend
gern diese Chronik. Das geschah 1880. Auf dem ersten Blick sah er, dass die
Chronik so nicht weitergeführt werden konnte. Durch ungeordnete Nachträge
und Ergänzungen war so ein Durcheinander entstanden, dass erst einmal Ord-
nung geschaffen werden musste. Sebastian teilte die ganze Chronik in Kapitel
auf, so dass sie übersichtlicher wurde und Ergänzungen leichter möglich waren.
Nebenher musste er das Interesse für die Chronik bei den Menschen wecken.
Vorträge im Erzgebirgsverein und Artikel in der lokalen Tageszeitung bewirkten,
dass ihm viel Material hinzugebracht wurde. Das galt es zu sichten und einzu-
arbeiten. Es war eine unglaubliche Leistung, die er erbrachte. Nebenher war
er 23 Jahre Kassierer des Erzgebirgsvereins und verschulte für den Pfaffenberg
Bäumchen in seiner Gärtnerei. In Rußdorf bei Limbach wurde er am 1. März
1854 geboren und starb hier am 10. Februar 1929.
Bis heute wird seine Chronik Entstehung und Entwicklung der Bergstadt Ho-
henstein als Standardwerk genutzt. Natürlich muss man manches richtigstellen.
Neue Erkenntnisse erforderten das. Böse Zungen behaupten zudem, lokale
Geschichte istdas,worauf mansich spätergeeinigthat. Selbstverständlichhatte
jeder Schreiber gute und schlechte Tage, jeder hatte seinen eigenen Blickwinkel.
Vieles bleibt unüberprüfbar. Manchmal hatte einer Ärger mit dem Nachbar,
ein anderer Freude mit der Nachbarin. Auch das findet sicherlich irgendwie
subjektiven Niederschlag in Berichten. Aber unsere höchste Wertschätzung
verdient trotzdem ohne jeden Zweifel Ernst Otto Sebastian, Oberlehrer i. R.,
Poetengässchen 1, Hohenstein-Ernstthal.

Quellen:
● Otto Sebastian – Entstehung und Entwicklung der Bergstadt Hohenstein,

1927
● 50 Jahre Erzgebirgsverein Hohenstein-Ernstthal, 1933

Dieter Krauße

Drei Minuten Heimatkunde

 Filiale: Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
09337 Hohenstein-Ernstthal I Tel. 03723 6687095

Weil Heimat
verbindet

Vergleichen lohnt sich!

www.swa-b.de

Kaufe: • alte Glückwunsch- und Ansichtskarten
auch aus der DDR-Zeit

• alte Abziehbilder (DDR)
• alte Motorradhelme
• Alles vom Sachsenring
• alten Schmuck

Drei Minuten HeimatkundeDrei Minuten HeimatkundeDrei Minuten HeimatkundeDrei Minuten Heimatkunde

 Filiale: Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5
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Danke sagt der AWO Kindergarten „Geschwister Scholl“ in Hohenstein-
Ernstthal

Ganz herzlich möchten wir uns im Namen aller Kinder und des pädago-
gischen Personals für die großzügige Spende von 500 Euro bedanken! Frau
Grit Richter, Chefin des Ambulanten Krankenpflegedienstes und Betreuten
Wohnens in Hohenstein-Ernstthal, hat uns auch im Dezember 2021 dieses
Geschenk gemacht. Schon oft wurden wir von Frau Richter finanziell un-
terstützt, z. B. für die Anschaffung neuer Spiel- und Gartengeräte. Dieses
Jahr möchten wir mit dem Geld neues Bastelmaterial kaufen und noch den
einen oder anderen Wunsch in den Gruppen erfüllen. Hoffentlich können
wir uns mit den Kindern bald wieder auf den Weg machen, um die Senioren
im Betreuten Wohnen mit einem kleinen Programm zu erfreuen.

Das Team der Kita „Geschwister Scholl“

Neues aus den Kindereinrichtungen
Neues aus Schlumpfhausen

Auch wenn das neue Jahr nun schon ein paar Tage alt ist, möchten alle großen
und kleinen Schlümpfe aus der Kita und dem Hort die Gelegenheit nutzen,
allen die uns kennen ein gesundes, glückliches neues Jahr zu wünschen.
Wir drücken ganz fest die Daumen, dass 2022 ein gutes Jahr wird, in dem
uns beispielsweise wieder mehr Freiräume zum gemeinsamen Spielen und
Feiern zur Verfügung stehen. Wir wünschen uns ganz sehr, dass wir endlich
wieder alle zusammen den kompletten Garten oder den Turnraum unsicher
machen können, bunt gemischt die Ferien verbringen oder alle gemeinsam
Fasching feiern dürfen...

Nachdem wir uns gut in den Weihnachtsferien erholt haben, sind wir mit
neuen Ideen und Vorhaben, aber auch mit etwas Aufregung in die erste
Woche des neuen Jahres gestartet.
Die Weide in unserem großen Garten hielt uns bereits in den letzten Tagen
vor Weihnachten auf Trab. Nachdem sich ihre Wurzeln sogar den Weg durch
die Rohre gesucht hatten, musste sie nun doch leider gefällt werden, um
Schlimmeres zu vermeiden. Interessant war es auf jeden Fall für uns alle, als
die „Baumfäller“ in luftigen Höhen mit der Kettensäge zu Gange waren. Wir
sind gespannt, wie es auf dieser Baustelle weitergeht!

Unsere zukünftigen Schulanfänger aus der Schmetterlingsgruppe starteten
mit einem sehr interessanten Projekt ins Jahr 2022. In den ersten Tagen be-
ziehungsweise Wochen beschäftigen sie sich mit dem Thema Körper.
Außerdem beteiligten sie sich an einer tollen Aktion der Stadt. Gesucht wurden
selbst gemalte Bilder zum Thema „Winter“. Diese wird man dann demnächst
an allen Litfaßsäulen in Hohenstein finden können. Wir freuen uns schon sehr
darauf, die vielen schönen Kunstwerke im großen Format bestaunen zu dürfen.

Die großen Schlümpfe im Hort starteten relativ entspannt ins neue Jahr. Die
meisten haben es einfach genossen, wieder mit ihren Freunden spielen zu
dürfen.
Nicht mehr lange und dann stehen bereits die Zeugnisse bzw. für die Vierer
sogar die Bildungsempfehlungen vor der Tür. Deshalb heißt es jetzt noch
einmal anstrengen und fleißig lernen. Außerdem lassen auch die Winterferien
nicht mehr lange auf sich warten. Auch wenn Ausflüge ins Bad oder Kino
wegen des eingeschränkten Regelbetriebes nicht möglich sein werden, sind
die Erzieher bemüht, den Kindern ein abwechslungsreiches Programm zu
gestalten.

Ansonsten drücken alle großen und kleinen Schlümpfe die Daumen, dass es
Frau Holle noch einmal gut mit uns meint und wir die Schlitten rausholen
dürfen…

Ganz liebe winterliche Grüße von allen Schlümpfen
aus der Kita und dem Hort!

Neues aus den KindereinrichtungenNeues aus den Kindereinrichtungen
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Ferienangebot Museumswerkstatt
Donnerstag, 24. Februar 2022

stündlich 9 bis 12 Uhr

Nähen von Leseknochen

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------

stündlich 13 bis 17 Uhr

Nähen von Eulen

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Kosten: 5,00 €

Textil- und Rennsportmuseum - Antonstraße 6
09337 Hohenstein-Ernstthal

Voranmeldung erforderlich über
Tel. 03723-47711 oder info@trm-hot.de

Haushaltgeräte-Reparatur aller Hersteller

Reparaturannahme unter 03723/6272944
www.hot-elektro.de info@hot-elektro.de

Ihr Haushaltgeräte-Partner aus
Hohenstein-Ernstthal

Wir reparieren
Waschmaschinen
Wäschetrockner
Geschirrspüler
Kühl- und Gefriergeräte
Elektroherde, Backöfen und Mikrowellen
Abzugshauben
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Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
verwaltung@drk-hohenstein-er.de, Infos unter:www.drk-hohenstein-er.de
Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00 bis 17:00 Uhr
Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienebestimmungen und folgen Sie den
Hinweisen unseres Personals.

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf Weiteres geschlossen.
Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor unserer Geschäftsstelle.

Ihr DRK Pflegedienst Sozialstation „Lebensfreude“
Straße des Friedens 14, 09350 Lichtenstein,
Tel.: 037204 603660, Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de
Ansprechpartnerin: Maria Kaufmann: 0174 9146236

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs „Erste Hilfe“ die
Onlineanmeldung auf unserer Internetseite. Wir suchen Dich!

Blutspende
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Samstag, den 12.02.2022, 08:30 bis 12:00 Uhr in der Freiwilligen
Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal, Turnerstraße

Alle Blutspendetermine sind zu finden unterhttps://www.blutspende-nordost.
de/blutspendetermine/

Eine Terminreservierung vorab ist
erforderlich.
Weitere Informationen werden
darüber hinaus unter der kostenlo-
sen Hotline 0800 11 949 11 erteilt.
Auch nach einer Impfung mit
den in Deutschland zugelassenen
ImpfstoffengegendasCorona-Virus
ist eine Blutspende am Tag nach der
Impfung möglich, sofern sich der
Geimpfte gesund fühlt. Die Sicher-
heit auf DRK-Blutspendeterminen
bleibt aufgrund der umfänglichen
Hygienemaßnahmen und eines
ständig an die Entwicklung des
Infektionsgeschehens angepassten
Sicherheitskonzeptesgewährleistet.

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

In liebevoller Erinnerung
deine Ehefrau Sonja

dein Sohn René mit Nicole
dein Marko

deine Töchter Ina und Silke mit Familien
deine Enkel und Urenkel

Hans-Jürgen Glänzel

Plötzlich und unerwartet, für uns alle unfassbar verstarb mein
lieber Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa Uropa und
Bruder, Herr

Viele Jahre Gemeinsamkeit, einer hatte für den anderen Zeit,
gemeinsam gingen wir durch Glück, Freud und Leid,
gemeinsam machten wir Pläne für die nächste Zeit.

Da schlug das Schicksal zu auf seine Weise.

* 12. Dezember 1944 † 1. Dezember 2021

Für Nachhilfe
gesucht

Schüler mit fertigem Abitur, Studen-
ten, Lehrer, Sprachassistenten, Inge-
nieure, (Vor-)Ruheständler (m/w/d)
für Mathe, Englisch, Deutsch u.a.
Fächer

Standorte
Hohenstein-Ernstthal

bzw. Lichtenstein

Zuverlässig, mit deutschem Abitur,
mögl. langfristig, gegen Honorar.

jochen.meyer@meine-lernhilfe.de
03723 667763

www.meine-lernhilfe.de

Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Achtung:
Unser Kino ist wieder geöffnet. Da sich in kurzer Zeit aber vieles wieder
ändern kann, klingelt einfach unter 03723 42848 durch oder schaut
im Internet nach, dann erfahrt ihr auch das aktuelle Programm!
Bis zum März gibt es erst mal nur Tipps für zu Hause!

Schneewittchen und die sieben Zwerge:
Einer der bedeutungsvollsten Zeichentrickfilme aller Zeiten. Das bekann-
te Märchen prachtvoll in Farbe gesetzt. Die Geschichte sollte bekannt
sein, böse Stiefmutter, liebe Zwerge, rot wie Blut, weiß wie Schnee,
schwarz wie Ebenholz, vergifteter Apfel, Prinz ...und so weiter.
Immer wieder schön. Danach gleich noch die DEFA Verfilmung.
Ordnung Purzel.
Produktion: Walt Disney, 1938
Länge: 83 min., ab 0 Jahre

Valentinstag:
In diesem romantischem Film geben sich die Stars die Klinke in die
Hand. Verschiedene Erzählstränge mit interessanten Entwicklungen
zum Tag der Liebe (Männers, vergesst den 14.2. bitte nicht!). Jessica
Alba, Julia Roberts, Jennifer Garner, Queen Latifah, Jessica Biel, Taylor
Swift, diverse hübsche männliche Stars...ansehen und einen Liebes-
abend arrangieren!
Regie: Garry Marshall, 2010
Länge: 123 min., ab 0 Jahre

The suicide Squad:
Einer der unglaublichsten Filme der letzten Jahre. Aus dem Hause
der DC Comics verfilmt und voller abgedrehter Ideen. Man muss sich
natürlich etwas darauf einlassen und den Kopf ausschalten, aber es
lohnt sich. Harley Quinn ist eine wucht und Bloodsport echt cool. Die
anderen schrägen Typen fetzen aber genauso. Eine Handlung gibt es
zum Teil auch! Lustig!
Regie: James Gunn, 2021
Länge: 132 min., ab 16 Jahre

Cliffhanger – Nur die Starken überleben:
Dieser Film ist nichts für zarte Gemüter...und Menschen mit Hö-
henangst. Sylvester Stallone klettert in verschneiten Höhen um sein
Leben. Denn der fiese und geniale John Lithgow ist auf seinen Fersen,
um seinen Koffer Geld wieder zu bekommen, der ihm abhanden
gekommen ist...im Schneesturm. Ein absoluter Action Klassiker. Für
kuschelige Wintertage.
Regie: Renny Harlin, 1993
Länge: 113 min., ab 16 Jahre

Solange wir noch dürfen, gibt es Leckereien in:

„Rother`s kleine Kaffeestube“
Altmarkt 23 in HOT!

Montag bis Freitag von 09:30 Uhr bis 18:30 Uhr.
Verschiedene Speisen, Süßigkeiten und Getränke.

Ruft an, wir freuen uns auf euch
Telefon: 03723 7379996 oder 0174 8146732

Infos unter: www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und
Tel.: 03723 42848 Kino „Capitol“. Angaben ohne Gewähr.

Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau bietet Unternehmern und
Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Die Durchführung erfolgt
entsprechend der aktuell geltenden Corona-Verordnung – telefonisch,
virtuell oder persönlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung
im Nachfolgeprozess
Termin: Donnerstag, 24.02.2022
Informationen und Anmeldung: Thomas Hüttner, Tel. 0375 814-2220

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit
(Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen und
Erlaubnissen, Brancheninformationen, individuelles Informationsmaterial,
Konzeptprüfung
täglich, 08:00 – 15:00 Uhr, telefonisch, virtuell oder persönlich (mit Ter-
minvereinbarung)
Kontakt: Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für Unter-
nehmen und Existenzgründer
Termin: Donnerstag, 17.02.2022, 09:00 – 12:00 Uhr
Informationen: Ina Burkhardt,
Tel. 0375 814-2360

Veranstaltungstermine
Workshopreihe für Gründer und
Jungunternehmer
Modul I und II:
Dienstag, 01.03.2022

Modul III:
Mittwoch, 02.03.2022

Grundlegendes Praxiswissen für
die Gründung und Führung eines
kleinen bzw. mittelständischen
Betriebes, Unterstützung bei der
Erarbeitung eines Unternehmens-
konzeptes sowie des Kapitalbe-
darfs- und Finanzierungsplans.

Alle Infos und Anmeldung unter
www.chemnitz.ihk24.de, mit der
Eingabe der VA-Nr. 123156952
(Suchfunktion); Informationen: Ina
Burkhardt, Tel.: 0375 814-2360.

Sprechtage der IHK

ESSEN AUF RÄDERN

Tel: 03763 - 17 21 64

Lassen Sie sich Ihr
Mittagessen ins Haus bringen.

Jeder Abschied ist anders
Bestattungsvorsorge

Bestattungen
Trauerreden

Trauerbegleitung
eigener Abschiednahmeraum
demenzfreundliche Bestatter

Nachlassberäumung
Grabsteine

Tag und Nacht erreichbar

Dresdner Straße 159
09337 Hohenstein- Ernstthal

Telefon 03723/ 66 70 990
Chemnitzer Straße 85

09224 Chemnitz OT Grüna
Telefon 0371/ 33 43 24 90

Bestattungsfachwirt
geprüft durch die IHK Berlin

Info@Bestattung-Werner.com ~ www.Bestattung-Werner.com

BESTATTUNGSDIENST

Sprechtage der IHK
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(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Klaus Barnickel 80
Lisa Hänig 90
Dorothea Tröger 70
Marianne Krumbholz 90
Helga Hocher 75
Helga Schreiter 80
Brigitte Blichmann 70
Christine Krauße 85
Margit Hahn 70
Renate Hahn 85
Günter Müller 85
Christa Pietzsch 80
Regina Scheffler 70
Gisela Hering 75
Andrea Lange 70
Christine Pfau 80
Reiner Hammermüller 70
Brigitte Götze 70
Friedrich Börner 85
Sabine Ulbrich 70
Renate Nestler 80
Wolfgang Uhlmann 80
Karin Haupt 75

Bärbel Uhlig 85
Klaus Müller 75
Jörg Vogel 75
Helga Bock 80
Irene Schulze 70
Annelie Bonitz 75
Monika Gröbe 80
Stefan Heinig 70
Gianfranco Sartini 70
Angelika Dietl 70
Irene Fliegner 85
Frank Steiner 70
Georg Tatusch 85
Günter Bochmann 90
Klemens Kandetzki 85
Christine Müller 70
Ernst Rodiek 80
Wilfried Schubert 85
Erhard Geßner 70
Hans Große 80
Steffi Weber 70
Regina Vogel 70

Diamantene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Thea und Bernd Hübsch

Zur Eiserne Hochzeit gratulieren wir:
Helga und Gerhard Hampel

Allen unseren
Jubilaren
die herzlichsten
Glückwünsche!

Aktuelle Informationen für die Jubilare
Aufgrund der aktuellen Gefährdungslage durch das CORONA-Virus gibt es
derzeit keine Gratulationsbesuche durch Verwaltungsmitarbeiter.
Wir bitten um Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Allen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unserenAllen unseren
JubilarenJubilarenJubilarenJubilarenJubilaren
die herzlichstendie herzlichstendie herzlichstendie herzlichstendie herzlichstendie herzlichstendie herzlichsten
Glückwünsche!Glückwünsche!Glückwünsche!Glückwünsche!Glückwünsche!Glückwünsche!Glückwünsche!
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Bereitschaftsdienste
Apotheken
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
04. – 10.02. Schloß-Apotheke Innere Zwickauer Str. 6 037204 87800

09350 Lichtenstein 037204 87801
11. – 17.02. St. Urban-Apotheke Thurmer Hauptstr. 28 037601 25262

08132 Mülsen OT Thurm 037601 25180
18. – 24.02. Rosen-Apotheke Glauchauer Straße 37a 037204 2046

09350 Lichtenstein 037204 87575
25.02. – 03.03. Apotheke Hofer Straße 15 03723 48097

„Am Hirsch“ 09353 Oberlungwitz 03723 48098
04. – 10.03. Apotheke Gersdorf Hauptstraße 195 037203 4230

09355 Gersdorf 037203 7037

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Zwickau: Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Heinrich-Braun-KlinikumgemeinnützigeGmbH,Karl-Keil-Str. 35,08060Zwickau
– allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Glauchau: Bereitschaftspraxis am Rudolf Virchow Klinikum Glauchau
Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH, Virchowstraße 18,
08371 Glauchau

Mittwoch und Freitag: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Stollberg: Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Stollberg
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH, Jahnsdorfer Str. 7,
09366 Stollberg

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Weitere Bereitschaftspraxen:
Eine komplette Liste aller und bereits bestehender Standorte und aktu-
eller Öffnungszeiten von Bereitschaftspraxen in Sachsen sowie weitere
Informationen finden Sie hier auf der Internetpräsenz der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Bereitschaftspraxen

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen unter der
kostenfreien einheitlichen Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde findet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. finden Sie aktuell im Internet unter dem Link
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/
Hohenstein-Ernstthal,%20Stadt/list

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
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Kirchennachrichten
Aus der Kirchgemeinde St. Christophori
Gleich zwei Christvespern mit Krippenspiel waren für Heiligabend ange-
setzt. Das Krippenspiel fand freilich jeweils nicht live statt, sondern wurde
im Gottesdienst als Video auf einer großen Leinwand eingespielt. Unsere
Junge Gemeinde hatte es entworfen. Geprobt, gespielt und gefilmt hatten
die Jugendlichen ihr Stück szenenweise über mehrere Tage, an unterschied-
lichen Orten und jeweils in kleinen Gruppen.
An einem Samstagvormittag im Januar kam unser neuer Kinder-Kirchen-Treff
zusammen. Thematischer Ausgangspunkt war die biblische Jahreslosung:
„Jesus spricht: Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“. Wie
ist Jesus zu uns Menschen gekommen und was ist das Besondere daran?
Anhand der Geschichte vom blinden Bartimäus (Markus 10,46-52) konnten
die Kinder diese Fragen bearbeiten und in Kleingruppen an fünf Stationen
rund um unsere Kirche gemeinsam erproben und erleben.
Der nächste Kinder-Kirchen-Treff findet am Samstag, den 5. Februar, statt.
Anmeldung über unser Pfarramt.
Aktuell gilt für Gottesdienste und Andachten die 3G-Regel (Nachweis über
Impfung, Genesung oder tagesaktuellen Negativtest).
Offene Kirche: Im Winterhalbjahr ist unsere Kirche sonn- und feiertags von
10:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Termine im Februar

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr
Gebetskreis: 02.02. und 16.02.2022 18:45 Uhr
Bibelstunde: 02.02. und 16.02.2022 19:30 Uhr
Frauenstunde: 23.02.2022 19:30 Uhr
Jugendstunde: samstags 18:30 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Zwickau – Ortsgemeinde „St. Pius X.“
Grenzweg 17, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Gottesdienste im Februar 2022 – Heilige Messe
Sonntag 06.02., 13.02., 20.02., 27.02.2022 10:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 02.02., 09.02., 16.02., 23.02.2022 09:00 Uhr Heilige Messe

Vorschau auf gottesdienstliche Veranstaltung im März 2022
Dienstag 08.03.2022 19:30 Uhr Ökumenische Bibelwoche
Andachtder LandeskirchlichenGemeinschaftmitDietmarRoßner in„St. PiusX.“
Thema: „Wenn andere nicht mehr weiter wissen“ (Daniel 2, 19b-23)

Folgende Hygienemaßnahmen sind entsprechend der sächsischen Corona-
Verordnung einzuhalten:
● Zugang zum Gottesdienst nach der 3G-Regel (getestet, genesen, geimpft).
● Auf dem Kirchengelände und in der Kirche ist durchgängig eine Mund-

Nasen-Bedeckung zu tragen.
● Der Mindestabstand von 1,50 m ist unbedingt einzuhalten.

Die kath. Gemeinde bittet um Verständnis für diese Maßnahmen
Weitere Informationen finden Sie auch unter:www.heilige-familie-zwickau.de

PrePressemitteilung

Chemnitz, 12.01.2022. Aktuell arbeiten etwa 50 Freiwillige bei der TelefonSeelsorge der Stadtmission
Chemnitz. Das sind eindeutig zu wenig, denn in Zeiten der Coronapandemie wird jedes offene Ohr benö-
tigt, um die Anrufe von Ratsuchenden entgegennehmen zu können. Insbesondere dann, wenn Menschen
aus Infektionsschutzgründen keinen Besuch empfangen können, ist die TelefonSeelsorge, die unter dem
Dach Stadtmission Chemnitz arbeitet, gefragt. Damit das Angebot des telefonischen Zuhörens und Bera-
tens weiterhin 24/7 bestehen kann, werden ab sofort Ehrenamtliche für den nächsten Ausbildungskurs,
beginnend im Februar, gesucht.

Die ehrenamtliche Mitarbeitenden hören den Sorgen der Anruferinnen und Anrufer zu und versuchen, ge-
meinsam Wege aus der Krise oder Traurigkeit zu finden. Erreichbar ist die TelefonSeelsorge unter den
deutschlandweit gültigen kostenfreien Rufnummern 0800-111-0-111 und 0800-111-0222. Ein Grundsatz
bei Anrufen ist dabei die strikte Anonymität – keiner muss seine persönlichen Daten preisgeben, auch die
Rufnummer des Telefons wird nicht angezeigt.

Die Ausbildung für die TelefonSeelsorge dauert ein Jahr, ist für die ausgewählten Bewerbenden kostenfrei
und wird auch über den Träger der Stadtmission hinaus anerkannt. Weiterbildungen sind ebenfalls Teil der
ehrenamtlichen Tätigkeit. Interessierte für den Ausbildungskurs können sich an Iris Ciesielski, Leiterin der
TelefonSeelsorge der Stadtmission Chemnitz, unter den unten angegebenen Kontaktdaten wenden.

Denn: Es sollte immer jemanden da sein, der zuhört.

Wenn keiner da ist, der zuhört…
Die TelefonSeelsorge der Stadtmission Chemnitz sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die ein offenes Ohr und Empathie für andere mitbringen.

© Shutterstock Zsolt Biczo

Cinemascope: Das Krippenspiel wurde in den
Christvespern als Video eingespielt.

KirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichtenKirchennachrichten

Termine im Februar

© Shutterstock Zsolt Biczo© Shutterstock© Shutterstock© Shutterstock
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Gottesdienste
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori

Monatsspruch:
Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen.

Epheser 4,26

Datum St. Christophori St. Trinitatis Wüstenbrand

06.02. 09:30 Uhr 09:30 Uhr
Predigtgottesdienst Predigtgottesdienst

13.02. 09:30 Uhr
Predigtgottesdienst

20.02. 09:30 Uhr
Familiengottesdienst

27.02. 09:30 Uhr
Predigtgottesdienst

02.03. 19:30 Uhr
Mittwoch Andacht (Aschermittwoch)
04.03. 19:00 Uhr
Freitag Weltgebetstag

Für alle Gottesdienste gilt die 3G-Regel und FFP2-Maskenpflicht. Bitte informieren Sie sich über https://www.christo-
phori.de/ bzw. https://kirche-ernstthal-wuestenbrand.de/ oder an den Aushängen, ob die Gottesdienste wie geplant
stattfinden können.

Herzliche Einladung am 04. März 2022, 19:00 Uhr zum Gottesdienst in die St.-Trinitatis-Kirche

Die Gebete, Lieder und Texte haben Frauen aus England, Wales und Nordirland zusammengestellt. Ihr Thema:
„Zukunftsplan: Hoffnung“.
Auch der Sender Bibel TV wird einen Gottesdienst zum Weltgebetstag senden.
Der 60-minütige Gottesdienst wird um 19:00 Uhr ausgestrahlt.
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